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Keine MirMMni in Prentzen!
0,1  unserem parlamentarischen A -Mitarbeiter .)

SocV n"Uc  preußische Minister des Innern , Herr von

Metenhausc

✓

t

am Montag seine Antrittsrede  im
gehalten. Man hat ihn früher als

üikĵ oatssckretär dcS Reichskanzlers wiederholt im
re öctt Horen. Dort ragte er zwar nicht durch

^9cht" tf,C über den Durchschnitt hervor, aber er
»n&C bvch bei verschiedenen schwierigen Situationen —

^ bann griff er ein — sein Urteil geschickt und wir-
9t8ler' 0lt U01' Deswegen war die Enttäuschung um so

Herr von Loebell jetzt im Abgeordnetenhausc
auffallend schwach war . Er machte sich ganz von

Nlii rfUtn:r,c'r ansgearbcitcten Manuskript abhängig, das
'%( ./ '^ erweise auch Entgegnungen auf Anfragen cnt-

^"Ni, " überhaupt nicht gestellt worden waren . Im ganzen
^ '"an den Eindruck, daß selbst parlamentarisch cr-

Minister Lampenfieber haben können, wenn sic in
'wichtiger Stunde cntscheidcude Erklärungen ab

Für Parlamentarier und Nichtparlamen--haben.
M niag bas ein schwacher Trost sein, wenn sic in ähn-
»̂̂ '' ^ ' cksalslagen einmal ihre Zuhörer rednerisch ent-\  Richtiger freilich als die rednerische Indisposi-

neuen Herrn int preußischen Ministerium des
'"ar der Inhalt dessen, was er vorbrachte. Er setzte

ausführlich mit den Wahlreformwünschen der< "»>«
^ tz '̂^ einander, aber er tat das in einer Weise, die

' bcn Gegnern einer Wahlrechtsänderung Vorwnn-
e8 bcrvorgcrufen haben dürfte . Herr v. Loebell er-

^klh, "'" iich zunächst, daß er auf eine Anfrage nach seiner
H ä"r rreußischeu Wahlreform nicht gefaßt gewesen
>"»!«' g/ ' ^ unter seiner tätigen Mitwirkung das be-
^ '^ ormvcrsprcchen des Königs von Preußen in der

von 1008 zu Stande gekommen und seit dem
^ ci§C'f! Cr  Ministerernennung , dem 19. April dieses
vSlr e'tr!,nt  bie Presse aller Parteien immer wieder die
^^»vr-i' mit ihm in Verbindung gebracht. Noch

berührte seine Haltung , als er sich hinter das
^ ^ iatsministerium zurückzog und grundsätzlichab-

^ persönliches Programm als preußischer Minister
^ i°"allî "pp̂ 'p̂ n zu wollen. Der Fraktionsführer der
v ' tbj' Clnleu  im Abgeordnetenhausc, Herr Gcheimrat

b Hj fand diesen Verzicht ans persönlich selbstän-
öjx io stark, daß er in seiner nachfolgenden Ant-

(?®f«l[(;J noac  erörterte , ob unter solchen Umständen nicht
. Cjlt latc  Regicrungssystcm durch das im Reich gültige
^iifcg.'̂ Oen veranttvortlichcn Ministers mit Minister-

« ^ ersetzen wäre.
g" dix„J11’ und Sinn der Locbellschcn Erklärung war
*. J Sgtjfrnttc  und runde Ablehnung einer baldi-

« » ,7 « 'Bi"ih,

%"5m." '«ehr

ander ung in Preußen.  Er
Minister für Wahlreform " angesprochen

vertrete er den Standpunkt des Herrn
nuf Hollweg, daß die preußische Regierung sich

s>Sicfortlt̂ en  iussen, sondern die Initiative zu einem
' 1 "'"ersuch ergreifen werde, wenn sic den Zeit-

weiter den
» ,.,u

?^ vmmen erachte. Und er vertrat
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Dienstag , IS. Mai 1914. 88. Jahrgang.

Sie NewM» !« Meilert.
Im Anschluß au unseren Reichstagsbericht in der

vorigen Nummer wird uns noch geschrieben:
Es wird abgest'imnt über den Kompromißantrag , die

Regierungsvorlage wieder herzustellen. Dafür stimmen
die Konservativen, Nationalliberalen , die Fortschrittliche
Bolkspartci , die Polen und ein Teil der Elsässer, dagegen
das Zentrum und die Sozialdemokraten, sowie die Fort¬
schrittler Struve , Hubrich und stiöscr und ein Teil der
elsässischen Gruppe. Der Antrag wird mit 162
gegen 140 Stimmen aügelchnt.  Damit ist also
die Wiederherstellung der Regierungsvorlage abgclehnt.
Das bedeutet das Scheitern der Besolöungs-
Novelle.  Hierauf wird das Gesetz im Ganzen einstimmig
nach den Beschlüssen der zweiten Lesung angenommen.
Gegen diese Beschlüsse zweiter Lesung hat aber der Schatz¬
sekretär ein Unannehmbar der Regierung ausgesprochen.

*
Reichstagsauslösnng in Sicht?

Tie „Frkf. Ztg." läßt sich aus Berlin  melden : Jkach-
dcm das Besoldungsgesetzgescheitert ist, wird der Reichstag
nach der dritten Lesung des Etats gleich geschlossen
werden. Die Regierung hält den Antrag der Sozialdemo¬
kraten, die Kosten für die Vesoldungserhöhungen nach dem
Komntisfionsbeschlußin den Etat einzustellen, für staats¬
rechtlich .unzulässig:  sollte er dennoch eine Mehrheit
finden, so droht die Auflösung  des Reichstags.

Das preußische Waffergesetz.
In dem anläßlich des Inkrafttretens des preußischen

Wassergesetzes am 1. Mai d. I . in 3ir. 220 der „W. Z."
erschienenen Artikel ist schon kurz von den Wasseraeuossen-
schaften Und deren Aufgaben  gesprochen worden.

Zur Bildung  einer solchen Genossenschaft gehört der
Jl' achmeis, daß das Unternehmen entweder dem ösfentlichen
Wohle dient oder einen gemciiuvirtschastlichenNutzen be-
zweckt. Sic erfordert ferner , abgesehen von einigen ?lus-
nahmen, in denen Zmangsgenossenschafteneingeführt wer¬
den können, entweder einen einstimmigen Beschluß der
Betciligteu oder einen Beschluß des Bezirksausschusses, daß
die Voraussetzungen für Anwendung des Veitrittszwauges,
der, wie schon im ersten Artikel erwähnt, durch das neue
Gesetz erheblich erweitert worden ist, vorhanden sind. Das
Verfahren zur Bildung einer Genossenschaft wird durch den
Regierungspräsidenten geleitet.

Uebcr die Verwalt » ng  der Wassergenossenschaften
ist im großen und ganzen folgendes zu sagen. Die Ge-
nüssenschaftslasten regeln sich nach den Borteilen , die die
einzelnen Genossen an den Gcnossenschaftsanlagen ge¬

nießen. Bei Genossenschaftenzur Reinhaltung von Gc-
wässcrn bestimmt sich die Teilnahme an de» Genossenschasts-
lasten hauptsächlich nach dem Grade der von tzen einzelnen
Genossen hervorgerufenen Verunreinigung und der zur
Beseitigung dieser Verunreinigung dienenden Aufwen¬
dungen der Genossenschaft.

Gegen die Heranziehung und Veranlagung zu den. Ge-
nossenschaftslastenkann binnen 4 Wochen Einspruch  er¬
hoben werden. Ueber diesen beschließt der Vorstand. Gegen
dessen Beschluß gibt es noch binnen 2 Wochen Kläge im
Verivaltungsstreitvcrfahren , sofern nicht der Streit durch
das in der Satzung vorgesehene Schiedsgericht entschieden
wird. Durch die Klageerhebung wird die Vollstreckung des
Beschlusses nicht aufgehalten.

Das S t i m m recht der Genossen tvird nach dem Ver¬
hältnis ihrer Teilnahme an den Genossenschaftslastcnfest-
gestellt. Jeder beitragspflichtige Genosse muß nrindestens
eine Stimme haben. Durch einstimmigen Beschluß der zur
Abstimmung erschienenen Beteiligten kann ein anderer
Maßstab bestimmt werden.

Streitigkeiten über die Zugehörigkeit zur Genossenschaft
werden im Berwaltungsstreitverfahren entschieden.

Neben den Behördcir der allgemeinen Landesverwal¬
tung kennt das neue Wassergesetz noch besondere Behörden,
nämlich die Schauämter , die Wasscrb,eiräte und
das L a n d e s w a ssc r a m t.

Die Schauämter  sind für Wasserläüfc zweiter und
dritter Ordnung durch Polizeiverordnung zu bilden. Sic
werden gewöhnlich für den Umfang eines Kreises gebildet.
Ihre Haupttätigkcit besteht darin , zu schauen nnd festzn-
stellcn, ob die Wasserläufe ihres Bezirkes und deren User
ordnungsgemäß unterhalten werden, ob eine unzulässige
Verunreinigung stattgefunden hat und dcrgl. Mangel mehr.
Falls sie solche finden, haben sie die Wasserpolizei-
behöröe  davon in Kenntnis zu setzen. Für Wasserläufe
erster Ordnung ' ist diese Behörde der Regierungspräsident,
für Wasserläufe zweiter Ordnung und die nicht zu den
Wasserläufeu gehörenden Gewässer der Landrat bezw. in
Stadtkreisen die Ortspolizeibehörde, für Wasscrläufe dritter
Ordnung gewöhnlich êbenfalls die Ortspolizeibehördc.

Ein Wasser bei rat  wird für jede Provinz gebildet.
Er soll, vorbehaltlich der ihm in dem neuen Gesetz besonders
übertragenen Aufgaben, hauptsächlich über wichtige, die
Provinz berührende wasserwirtschaftlicheAngelegenheiten
durch die zuständigen Minister gutachtlich gehört werden
und ist ferner befugt, Gutachten über Fragen dieser Art
den zuständigen Ministern auch selbständig vorzulegen.

Neben den Wasserbeirüten bleiben die Wasser¬
st r a tze n b c i r ä t e, die nicht mit diesen zu verwechseln
sind, bestehen. Deren Ausgestaltung ist durch eine erst kürz¬

lich ergangene Königliche Verordnung vom 2. März d. I.
neu geregelt worden. Diese Verordnung sagt, daß zur
beratenden Mitwirkung bei der Unterhaltung , dein Aus¬
bau und dem Betriebe der staatlichen Binnen -Schifsahrts-
straßcn neun Bezirks -Wasserstratzenbeirätcnnd ein Landes-
Wasierstraßenbeirat gebildet werden.

Der Bezirks -Wasserstraßcnbeirat ist in allen schon
erivähntcn wichtigen Fraget : hinsichtlich der ihm zugc-
wieseüen Wasserläufe zu büren, während zur Zugehörigkeit
des Landes-Wafterstraßenbeirats alle Angelegenheiten ge¬
hören, die sich über den Geschäftsbereich eines Bezirks-
Wasserstraßenbeirats hinaus erstrecken. Beide werden nach
Bedürfnis , mindestens aber jedes Jahr einmal berufen.

Der Wnsscrbeirat ist nicht mit wasserwirtschaftlichen
Angelegenheiten zu befassen, die zur Zuständigkeit des
Wasserstraßenbeirates aehören.

Das Lanöeswasseramt  ist die oberste Behörde in
allen Angelegenheiten des neuen Wassergesetzes. Seinen
Sitz hat es in Berlin . Es besteht aus den erforderlichen
Mitgliedern , die alle durch den König berufen werden. Der
Präsident und die ständigen Mitglieder müssen die Refähi-
gung zum Richtcramt oder zum höheren Verwaltungsdienst
besitzen und werden auf Lebenszeit angestcllt, die nicht¬
ständigen Mitglieder , in Wasserangelegenheitcn ersahrene
Laicn, werden auf 6 Jahre ernannt.

Zum Schlüsse noch ein paar Worte über die Zwangs-
r echte . sSiehe Schluß des ersten Artikels .) Zu Gunsten
der Bodenkultur und der Schiffahrt kannte diese schon das
frühere Recht. Das neue Wassergesetz hat sie weiter aus-
gebaut und sic auch anderen Unternehmrnigen nutzbar ge¬
macht. Es behandelt im einzelnen folgende: 1. Die Auf¬
nahme des wild abfließenden Wassers durch den Unter¬
lieger. 2. Verpflichtungen zum Zwecke der einem besseren
Wnsserabfluß dienenden Veränderung des Wasserablaufs.
8. Durchlcitung non Wasser. 4. Einrichtung non einfachen
Anlagen an Wasserläufen. 5. Uferanschlnß einer Stau¬
anlage. 6. Beseitigung bestehender Stanrechtc und 7. Atit-
benutzung von Wasserleitungsanlagen . Die nctr einge-
fnhrten Zwangsrechte sind ein Zugeständnis der sich in den
letzten Jahrzehnten so stark entwickelten Industrie gegeu-
übcr. Hoffen wir . daß das Gesetz die Bedürfnisse sowohl
der Industrie , als auch der Landwirtschaft befriedigt: denn
beide haben ein gleich großes Interesse an einer geordneten
Wasserregclnng. _ Dr . E.

Deutsche Gefühlsduselei.
Der kommandierende General des 21. Armeekorps

schreibt uns : „Die dir. 199 der „Wiesbadener Zeitung " vom
20. 4. 14 hat einen Artikel veröffentlicht, betitelt „D e u t sche
Gefühlsduselei ". Hierzu gestattet sich das General¬
kommando Folgendes ergebenst zu bemerken: Der am
14. 4. 14 zu Saarburg/L . unter Teilnahme von Offizieren
dieses Standorts beerdigte Leutnant Friedrich vom
:!. Bataillon d'Afrigne ist s. Zt . mit EntlassungSurkuttd-
ans Deutschland ausgewanöert . Er ist daher nicht ein
„Fahnenflüchtiger des dcutsthen Heeres", wie in dem oben
bezeichneten Artikel angeführt wird. Damit dürfte ein für
die Ausführungen dieses Artikels wesentlicher Punkt ent¬
fallen. In eine Nachprüfung des Vorlebens  des
französischen Offiziers noch vor der Beerdigung cinzu-
trcten , dazu lag, nachdem das Generalkommando von offi¬
zieller Seite davon verständigt war , cs handele sich mit
einen mit Entlasstingsurknnde aus Deutschland ausge-
wcmderten und in Marokko gefallenen aktiven französischen
Offizier, eine Veranlassung nicht vor, ganz abgesehen davon,
daß dies wegen der Kürze der Zeit unausführbar gewesen
wäre. Der kommandierende General : v. Below."

Vom Balkan.
Ocsterreichischc Geschütze für Albanien.

Am letzten Donnerstag sind vier neue, großkalibrige Ge¬
schütze, aus Oesterreich kommend, in D u r a z z o in Em¬
pfang genommen und sogleich nach der epirotischen Grenze
wettergeschafft worden. Gleichzeitig gingen zwölf Schnell-
fcucrgeschütze dorthin ab.

Zur Regelung der Epirnsfragc.
Aus Wien  wird gemeldet: Die Verhandlungen auf

Korfu zwischen der internationalen Kontrollkommission und
den Vertretern der albanischen Regierung des nördlichen
Epirus scheinen noch nicht den erwarteten günstigen Aus¬
gang gefunden zu haben. Die Lage hat sich abermals be¬
deutend verschärft. Aus Durazzo cingelaufene Telegramme
besagen, daß morgen internationale Truppen gelandet
werden sollen. Im Palais herrscht große Aufregung. Die
Lage im Innern des Landes gilt als kritisch.

Zur Lage in Mexiko.
Präsident Huerta erkrankt.

ES tvird aus Vcracruz  bestätigt , daß Präsident
Huerta an einem schweren Rückenmarksleidcn zu Bett liegt.
Infolge des weiteren Gerüchts, er habe Selbstmord be¬
gangen, kam es zu Zusammenstößen zwischen Polizei und
Demonstranten in der Stadt Mexiko. Das Militär enthielt
sich dabei eines Eingreifens.

Deutsch-mexikanische Zwischenfälle.
Ans Tampico meldet man : Der deutsche Konsul sandte

ohne Erlaubnis der Rebellen deutsche Flüchtlinge an Bord
des Dampfers „Ypiranga ". Als die Rebellen darauf die Ab¬
fahrt nicht zugeben wollten, drohte der Konsul, sich an da?
Auswärtige Amt IN Berlin wcndelt zu wollen. Sein Paß
sei eine genügende LegMmaiiou,
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Die amerikanische Flotte in Bcracrvz.

Aus S c 1 8 t tu j wird uns gedrahtet : Tie amerika¬
nische Flotte wird oller Wahrscheinlichkeit nach sich noch
lange / Zeit im Hafen von Veraernz anfhalten und die
Marinebehördrn treffen bereits dementsprechende Maß¬
regeln . 3y den nächsten Taqen wird die „Celtic " liier er¬
wartet , die Vorräte für mehrere Monate für die hier
stationierten amerikairischen Schiffe mitbringt.

Kurze politische Nachrichten.
Der Sommernelanb des Reichskanzlers.

Tie „Köln , Zeitung " meldet ans Berlin : In einigen
Blättern ist das Gerücht wicdcrgegeben worden , der Reichs¬
kanzler beabsichtige demnächst einen nrchrmonatigen Urlaub
an .zntretcn . Demgegenüber kann scstgcstcllt werden , daß
der Kanzler es auch in diesem Sommer mit seinen Ferien
nicht anders halten wird , wie im vorigen Jahre . Sein
Urlaub wird die übliche Toner nicht überschreiten . Be¬
kanntlich behält er auch während des größeren Teils des
Urlaubs die Leitung der Geschäfte in der Hand.

Der Präsident Dr . Kaempf im Reichstag.
Die scharfe Art und Weise , in der der erste Präsident

des Reichstages die Disziplin handhabt , entlockte dem ,̂,Ge-
nosscn " Scheidcmann in der Sitzung vom Freitag den Stoß¬
seufzer : er sehne sich nach dem Präsidenten Graf Rallestrem
zurück . In einem liberalen Blatte lasen wir dazu : Beifall
im Zentrum und auf der Rechten . Im stenographischen
Bericht der „Norddeutschen Allgemeinen " und der „Kreuz-
Zeitung " finden mir nichts von diesem Beifall verzeichnet,
würden ihn auch insbesondere bei der Rechten für geschmack¬
los gehalten haben , während man dem Zentrum wenig¬
stens den mildernden Umstand befriedigter Eitelkeit zn-
billigen könnte . Wenn Dr . Kaempf durch feine scharfe
Handhabung der Disziplin den Zorn der „Genossen " er¬
weckt, so zeigt er dadurch nur , daß er der rechte Mann auf
dem rechten Platze ist, und die gesamten bürgerlichen Par¬
teien können ihm für sein scharfes Auftreten gegen die
Rüpeleien der 110 nur Dank missen . Und in der Tat fin¬
det , wie wir hören , seine Leitung auch durchweg volle An¬
erkennung.

Der Reichsetat für 1914
ist durch die Beschlüsse des Reichstags in zweiter Lesung
»m 842 655 Mark gekürzt worden . Er balanciert mit
3407 93(1350 Mark statt 3 498 773 005 Mark der Vorlage.
Durch Anleihe sollen 17 747 160 (statt 17 667 1601 Mark ge¬
deckt werben . Im Heeresetat sind 11% Milk . Mark gestri¬
chen worden.

Die Stichwahl in Stcndal -OsterSnrg.
Als Termin für die Stichwahl in Stendal -Osterburg ist

der 28. Mai bestimmt worden.

Ei » Notstanbsdarlchn abqelehnt!
Dem Ostscebabe Leba wurde vom Staate ein Notstands¬

barlehn in Höhe von 11 000 Mark zinsfrei zur Verfügung
gestellt . Die Stadtverordneten — lehnten die Annahme ab.
Im Aufträge des Regierungspräsidenten bemühte sich der
Landrat des Kreises vergeblich , die Lebaer Stadtverord¬
neten zur Annahme des Darlehns zu bewegen . Wieder
lehnten die Stadtverordneten ab nnb beschlossen , durch Er-
böhuna der Steuern die nötigen Mittel ausznbringen . Der
Magistrat dagegen beschloß , mit Hilfe des Bezirksaus¬
schusses eine Annahme zn erzwingen.

HanstS Buch als Hochverrat.
Das Landgericht in Kalmar i . E . verhandelte gestern in

mehrstündiger Sitzung gegen den Zeichner I . I . Waltz (alias
Hansil wegen seines Buches „Mon Villagc ". Ter Staats¬
anwalt beantragte sechs Monate Gefängnis und 1500 Mark
Geldstrafe . Das Gericht erklärte sich aber für nicht zu¬
ständig , da das Buch hochverräterische Tendenzen enthalte,
und verwies die Angelegenheit vor das Reichsgericht . Ent¬
sprechend dem Anträge des Staatsanwalts wurde darauf
Waltz wegen Fluchtverdachts verhaftet.

Arbeiterbewegung.
Streik auf der Schichanwerft . Hundertfünfzig Tischler

der Schichanwerft in Danzig sind wegen Lohnforderungen
rn den Streik getreten.

Streik der Bergarbeiter von Ohio . Man meldet aus
Colnmvus (Ohiol : Das Tnndtkat der Bergarbeiter von
Ohio erklärte den Ausstand . Die Minen von Ohio sind seit
dem 1. April d. I . ans einen Beschluß der Bergwerksbesitzer
hin geschlossen.

Maifestspiele in Wiesbaden.
Sechster Tag.

^Oberon ", Romantische Feenoper von C. M . v. Weber.
Am letzten Tag der diesjährigen Festspiel « war E . M.

«. Weber,  der Begründer und unerreichte Dorfechter «der
„romantischen Schule " zu Worte gekommen , und zwar mit
seinem Schmcrzcnskiude , dem „Oberon ", dessen Neu¬
bearbeitung sich seit länger als einem Jahrzehnt als die
stärkste , nie versagende Attraktion des Königlichen Theaters
erwiesen , dessen zauberischer Reiz so viele Taufende aus
ollen Gauen unseres Landes nach Wiesbaden geführt hat.
Der Mangel einer einheitlichen , sich folgerichtig entwickeln¬
den Handlung , die manchmal ganz klägliche Textüber-
tragnng (das Werk war bekanntlich für die englische Aus-
Kattun gsbühne und in englischer Sprache geschriebenl und
noch eine Anzahl weiterer höchst störender Einzelheiten —
alle diese Nebelstände sind durch die von dem jetzigen
General -Intendanten Grasen v. Hü lsen - H aesele  r be¬
wirkte straffere Zusammenziehung der Szenen , die blumen¬
reiche Sprache , welche Herr v. Laufs  dem Werke geliehen
und Professor Schlars  verbindende Musik so völlig ge¬
tilgt , dass den Zuschauer und Zuhörer nichts mehr an einem
ungetrübten künstlerischen Geniesten stört , dah vielmehr das
Ganze trotz mancher sehr einschneidenden Aendernngen
einen durchaus einheitlichen , szenisch , textlich und musika¬
lisch gleich wirkungsvollen Eindruck hinterlaßt . Auch
gestern hat der Zauber Oberons seine Schuldigkeit in nicht
minder hohem Grade getan , als in früherer Zeit . Das
Publikum war hingerissen non so viel Schönheit und Pracht
und gab sich infolgedessen um so williger dem reichen Strom
edler Melodik hin , welchen der graste Meister über dieses
herrliche Werk ausgegossen hat.

Die Besetzung wies gegen früher einige Aenüerungen
auf . Für die plötzlich erkrankte einheimische Vertreterin
her „Rczia " war Fräulein Sophie Wolf  vom Stadttheatcr
zu Köln hilfreich eingetreten , eine höchst sttmmbegabte , sym¬
pathische Sängerin , die namentlich in gcsangstechnischer
Beziehung ihrer Aufgabe in sehr befriedigender Weise
gerecht zu ivcrdcu verstand . Als „Oberon " begrüßten wir
ein früheres geschätztes Mitglied unserer Bühne , Frau
Birgitt Engel!  von der Berliner Hofoper , die — wie
pnr hören — im Laufe der Woche noch für ein weiteres

Wiesbadener Zeitung

Das Deutschtum im Auslande.
Deutscher Kongreß in Leipzig . Vom 3. bis 6. August

d. I . tagt in Leipzig ein deutscher Kongreß , der die erste
gemeinschaftliche Beratung des gesamten Auslandsdeutsch-
tvms bilden ioll . Ter bekannte Leipziger Kiiltnrhistoriker
Prof . Lamvrecht und der (Wiesbadeners Ethnologe Dr.
Hugo Grothe haben die Leitung desselben übernommen.
Es sind Redner ans allen Ländern der Welt , in denen sich
deutsche Niederlassungen befinden , vorgesehen . An großen
Körperschaften haben sich angeschloffen : der Alldeutsche Ver¬
band , der Verein für Deutschtum im Ausland , der Flotten-
nerein , die Deutsche Kolonialschaft , der Bund der Deutschen
in Bosnien , der Siebenbürgencr Landesverband , der Ver¬
band der Deutschamerikaner u . a. llnter den offiziellen
Rednern ist auch Wiesbaden  vertreten , und zwar durch
Schriftsteller F . W. Brcpohl , der als Vertreter für den
verhinderten Leiter der „Deutschen Kanzlei " in Banjaluka.
den offiziellen Abgeordneten des Bundes der Deutschen in
Bosnien Herrn Pfarrer Oehler -Banjaluka (auch in Wies¬
baden bckannti das Hauptreserai über „Das bosnische
Deutschtum und die deutschen Niederlassungen in Bosnien-
Herzegowina " halten wird , und außerdem noch als Kor¬
referent zu dem Referat des nngartschen deutschnationalen
Abgeordneten Rudolf Brandsch -Hermannstadt über das
Thema „Deutsche Siedlungen und Deutschtum in Slano-
nien , Kroatien und Serbien " spricht. Zn dem Kongreß
babcn sich bereits mehrere tausend Auslanddcntschc als
Teilnehmer gemeldet.

Stadtnachrichten.
Wiesbaden , 18. Mat.

Der Kaiser in Wiesbaden.
Sechste und letzte Festvorstellung.

Zum letztenmal enthielten gestern die Ankündigungen
der Vorstellung im Königlichen Theater die für viele so ver¬
heißungsvollen Worte „Auf allerhöchsten Befehl ". Mag
auch eine Vorstellung noch so glänzend in der Wahl des
Stückes , in der Besetzung oder in der Ausstattung sein , es
weht doch eine ganz andere , in ihrer Art einzig weihevolle
Stimmung in dem weiten Theaterraum , wenn von der
großen Mittclloge des ersten Ranges ans die schnrfgeschnit-
tenen Züge des kaiserlichen Herrn den Vorgängen auf der
Bühne folgen . Als gestern Abend das Begrüßungshoch der
Anwesenden verklungen war , richteten sich die Blicke Aller
noch einmal besonders eindringlich auf den Kaiser ; war es
doch für diesmal der letzte Abend , den man mit dem Landes¬
herrn zusammen verbringen durfte , und da wollte wohl ein
feder sich die so ausdrucksvollen Züge besonders scharf ein¬
prägen . Anfänglich schien es , als ob diese Züge an diesem
Abend einen ungewohnten Ernst answiesen , den man bis¬
her nicht zu sehen bekommen hatte . Ob Seine Majestät viel¬
leicht ebenso ungern von hier wcggegangen ist, wie wir
Wiesbadener ihn nur io ungern haben scheiden sehen ? -
Aber als dann auf der Bühne der Zanberhain des Oberon
in feiner so reizvollen Stimmung auftauchte , da konnte man
auch das Gesicht des Kaisers aufleuchten sehen , das bekun¬
dete , wie der Kaiser an jedem Vorgang auf den Brettern
teilnahm nnd in der Schönheit des Gebotenen auch seiner¬
seits die gesuchte Befriedigung fand . Noch einmal prome¬
nierte er tu den Pansen mit den Herren Generalintendant
Exzellenz Graf Hülsen -Haescler nnd Intendanten Kam«
mcrherrn n. Mutzenbecher , denen er wiederholt seine Freude
und volle Anerkennung über das Gesehene anssprach.

Herrn v . Mutzenbecher  überreichte der Kaiser den
Roten Adlerorden 8. Klasse mit der Krone und der Schleife.

Der Kaiser empfing sodann nochmals Frau Durand,
die bekannte Pariser Journalistin , Exzellenz v . D i r k s e n
nebst Gemahlin , Herrn v . Laufs  nnd begrüßte weiterhin
Frau Polizeipräsident v. Schenck , Frau Landrat v . Marx
Bad Homburg und Frau Konsul Staudt.

Nach der Vorstellung wurde wieder eine Reihe der
ausgetretenen Künstler vom Kaiser empfangen , nnd zwar
die Damen Wolf , Engell , Krämer,  sowie die Herren
Schubert  und G e i s s e - W i n k e l . Seinen Dank stattete

Gastspiel bei uns gewonnen ist. Den „Hüon " verkörperte
Herr Schubert  mit edlem ritterliche « Anstand und das
zweite Liebespaar (Fatime und Scherasmiul batte durch
Frau Krämer  und Herrn G e i sse- Wi  n k e l die ge-
wohnte treffliche Vertretung gefunden . Die Aufführung,
zu deren Gelingen die Damen Eicheksheim , Frick,
Schrötter und Balzer - Lichtenstein,  sowie die
Herren Roüius , Zollin  usw . nach Maßgabe ihrer
Partien das ihrige beitrugen , nahm unter Herrn Professor
Schlars  feinsinniger Leitung den gewohnten sicheren
Verlauf und bildete somit einen ebenso glänzenden , wie
künstlerisch vollauf befriedigenden Abschluß der im Ganzen
so harmonisch verlaufenen Festspiele . F . K.

Wissenschaft.
ß Ein neuer Komet. Nach einer Mitteilung der Stern¬

warte in Heidelberg wurde am 15. Mai in Mitau in Kur¬
land ein neuer Komet entdeckt, der iu der Nähe des Sterns
Eta im Perseus stand und sich in rechtläufigcr Bewegung
auf den Stern Alpha im Perseus zu bewegte , dem er sich
am 17. bis auf einen halben Grad oder einen Monddurch-
messer näherte . Da seine Helligkeit etwa vierter Sterngröße
ist , so kann er schon in einem kleineren astronomischen In¬
strument gesehen werden . Weitere Mitteilungen über seine
Bahn , Geschwindigkeit und scheinbare Größe sollen später
folgen.

Kleine Mitteilungen.
Als Privatdozenten sind an der Akademie Frank-

f u r t Professor Dr . mcd . et phil . Moritz Bauer , Dozent
an Dr . Hochs Konservatorium , für das Gebiet der Musik¬
wissenschaft , und Dr . phil . Alfred Brill , Assistent an der
Sternwarte des Physikalischen Vereins , für das Gebiet der
Astronomie zugelassen worden . Beide beginnen ihre Lehr¬
tätigkeit bereits im lausenden Semester.

Generalmusikdirektor non Schillings,  der Leiter
der .Stuttgarter Oper , wurde von der Direktion der Großen
Oper in Paris eingeladen , „Salome ", „Tristan und , Isolde"
und „Parsisal " zu dirigieren.

Zum Dr .-Jngenieur ehrenhalber ernannt wurde der
Kommerzienrat Karl Paul G o e r z in Bcrlin -Grunewald
von der Kgl . Technischen Hochschule in Charlottenburg „in
Anerkennung seiner bedeutungsvollen Verdienste um die
Entwickelung der deutschen optischen Großindustrie , inson¬
derheit um die Förderung der photographischen Optik und

Dienstag , 19. Mai 19 ^,
dadurckder Kaiser der Künstlerschaft noch besonders

daß er folgende
Auszeichnungen

verlieh , die er den Betreffenden mit anerkennenden
persönlich überreichte:  Herrn Oberregrsseirr
b u s den Kronenorden 4. Kl . Den Herren KapeMA
Rothe r, Zollin  und R e h k o p f sowie dem &&

Dietrich  Busennadeln mit dem kaiserlichen Nainel^
in Brillanten . Auch der wegen Krankheit abwesende ^
Kammersänger Schütz erhielt eine Busennadel,
Damen wurde Frl . E i ch e l s h e i m durch Ueberrei « ^
einer Brache mit Brillante « ausgezeichnet , und "Ulb,
Chorsängerin und Chorführerin Frau Bauman«
reichte der Kaiser eine Brosche . Die AnerkennnuH
Kaisers für die Leistungen de ? Balletts fand in der
leihung des Charakters als Solotänzertn an Sr*/
M on dorf ihren Ausdruck . Schließlich wurde « vÄ
Thcatcrdiener Müller, dem Bühnenmaschtnisten
und dem Möbelträger S cha u tz die Kronenorden -M
verliehen.

zum Batzntzos.
Bor dem Hoftheater , in der Wilhelm - und Kaft ^ ^

hatte sich eine nach Tausenden zählende Mensche «^
eingefunden , um dem Kaiser bei seiner Fahrt zum
Hof ein Lebewohl zuzurufen . Geduldig harrte
Minute zu Minute , zumal die ursprünglich festgefth
fahrtszeit »es HofzngeS , 10,40 Uhr , immer näher und » „
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rückte . Aber die Uhr zeigte 10,30, 10,85 und endlich
und der Kaiser kam immer noch nicht . Einige Spa - „

nicht ^waren besorgt , daß der Kaiser seinen Zug nicht
reiche , andere dagegen waren der Ansicht , Saß es )]r
seiner Mairesidenz so gut gefallen habe , daß er sich
nicht trennen könne . Da , um 10,45 Uhr , kom
in die Massen , die vielreihtge , unendlich lange ^- rechts,
maucr wird lebendig : „Er kommt !" Links nnd tew "0t

Feuer in den verschiedensten Farben auf , und da nao
Einfahrtsweges zur Hofloge flammen riesige

schon daS Auto . In schneller Fahrt rollt cs durch
Helm - und Kaiserstraßc . Der Kaiser , der allein im
saß, hat grüßend die Hand an den Helm gelegt , ste» ^
nach allen Seiten dankend für die geradezu stürm ^
Kundgebungen , die ihm die Wiesbadener noch in
ten Minute entgegenbringen . Nur einen Augenbft ' jj»
schon ist da? kaiserliche Auto in der Ferne verschi" ^
Die Menge zerstreut sich, um die vielen bengalische " i ^
den , die inzwischen in den Warmen Damm -Anlage .
gelodert sind — leider aber so spät , daß sie vom 9tt D,t „|
zu dessen Ehren sie doch bestimmt waren , nicht mehr 8
werden konnten —, zu bewundern.

M Abfahrt.
Inzwischen hatte die Schutzmannschaft cm

etwas Arbeit bekommen , hatte sich doch in diesem
ganz im Gegensatz zn früher
Menge mit Bahnsteigkarten bewaffnet und war so fll ‘'
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die Rückseite des kaiserlichen Sondcrzuges brgrcv ^ ß
Bahnsteig gedrungen , um dem scheidenden Monarch
allerletzten Abschiedsgrüße darzubringen . 10 Ubr

'31*3 f/irtfr ' rftrfiP Anto ist vor deM ^„Tatü -Tata !" Das kaiserliche Auto ist vor
pavillon vorgcsahren . und schon schreitet der
letzten , lebhaften Gespräch mit dem kommandM
General Exzellenz v . Schenck , gefolgt non
Grafen Hü lsen - H aesele r, Polizeipräsident « jJjV
Herrn v. Scheu ck, Oberst v . Hake und dem „jf
der Stadt , Herrn Oberbürgermeister Geh . OberfU' lt
Glässing  den Bahnsteig entlang zu seinem Salon ^ tigtk
Noch ein paar liebenswürdige Worte und ein ^ j$ >!
Händedruck für jeden einzelnen dieser Herren . ""
schließt sich hinter ihm die Salontür . Ein letztes „ J41
der Herren , ein letzter kaiserlicher Abschiedsgruß.. . . _ . . . .. . . .. . . . . «_ _ #>ux*»zgp
geöffnete Wagenfenster und unter

der Konstruktion nnd technischen Durchbildung
Erkundiings - und Meßinstrumente ."

Waldemar Henke  vom Berliner ,l L ci &
Opernhause sang im Hoftheater zu Kobnrg
aufftthruug die Partie des Beggo in „Fra a . >„ .uer
Herzog Carl Eduard überreichte dem Künstler L -ssciiî . i-
kenncnden Worten die Medaille sür Knnst .,

Die Danzigcr Waldspiclbtthne im
~~ - ~ i c ö f r 1 t,

Repcr^ jjjt
e n n im ffuienu « i

Posse des Thalia -Theaters in Berlin , ist als 0 -j,iHit hrei Dllvend arüßeren deutschen

sommer Wagnersbringt in diesem
Ausführung.

„Wenn der Frühling kommt^

an etwa drei Dutzend größeren deutschen
nowmcn , und in London soll sie bereits
bcrauskommen.

Vom Büchertisch
Neue „Pefferniß ". „ tai  A»

soeben ist als Fortsetzung des ersten , Bändchens,Iteit nanou ^ >
Seit „P c f i c r n i tz". Scherzgedichte in nassailismerG w
Ru dolf,Diev,  Buchschmuck von C. I . Frankeiü'a«e'nl>00'M,m u 0 o l r l e», « nmiwmua nunu. >'. i- «v-.,
(3 m Selbstverlag von SHui). Dictz, Wiesbaden,

3 0̂Hannes Trojan  schreibt darüber: ..Ei» ' her
lein von Dieb, dem nur schon so manches HubsM
art seiner Heimat verdanken. Peffcrnitz, PfesfcU",^^ ~ " wde BezeichnungY'Z-
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deutsch Pevernöt , ist
reichen poetischen Naschwerks

eine vasicnde Bezeichnung
hwerks. Alles hier Dargelwtev ^ ^. . . . . . . .. hier Darg ^ 'derderben volkstümlichen Charakter, nichts ist gekucok

und mau kommt beim Lesen nicht ans dem Lacbeu m. c« ^ c
besonderen Reiz verleibt diesen kleinen Sachen , w R
nette Bildchen beigegebcn sind, die so drollig kl"̂ . ei>»L
besonderen Reiz verleibt diesen kleinen
nette Bildchen beigegebcn sind, die so droni»
die auch der Nichtnaffauer unschwer versteht,
hübschesten Gedichte, bei denen e? meist aus cmc v"
wort hcraiiskommt , erscheint mir:

Wer belebt lacht.
Des Philivpche koow uff seim Weck
Vorbei letzt aa' de Abbedcek.
Un wie e' stann bo lang bevir.
Koom der Browiser aa' die Dihr.
Der Philipp saat : „Ach, liewer Monü.
Was dnht ihr hie nerkaasc dann?
To lacht der Herr Browiser Kunz:
„M aulaffc  wcr 'n v.crkaaft bei uns-
Des Philippchc verzog die Schnut:
„Manlaffe ? Des Geschäft is gut!
Eich kaafc awwcr besser kaan — „
Eick ftfitt, ihr Hot io nor noch a a n!
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nahm dieser
Oberbürger-

^ ^ «sammelten Menge verläßt der Zug die Ba-hnhofS-
Die roten Schlußlaternen des Zuges verschwinden

j .j e Biegung des Geleisstranges — die Wiesbadener
"tttage 1914 hatten ihr Ende erreicht.

Jer Kaiser Wer Wiesdaden.
8et  Verabschiedung des Kaisers

„ ettttno1  besondere Gelegenheit, Herrn
'«er Geheimrat Glässing  auszusprechen , daß er sich
Uk, wieder einmal in Wiesbaden geweilt zu haben, und

^ t8  ihm auch diesmal wieder wie schon immer in
J' 86 ttbeit vorzüglich gefallen  habe . Er freue
^Sesehen sa  haben , wie die Stadt auch weiterhin immer

, ' ^ ihre Verschönerung tue. Die biS ins kleinste
tẑ " Si ! tige Anlage des Kaiser Friedrtch-

iowie seine unübertrefflichen hygieni-
./E " Einrichtungen  hätten seine Bewunderung
h>^ Serufe» und er könne nur wünschen, daß sich die Kur

Nachdem der Kaiser seine Mairestbenz verlasten hatte,
W* 6töen 11  Uhr in aller Stille die Fahnen und Feld-
jje ** hiestgen Truppen aus dem Schlosse abgeholt und

^ "igsstandarte etngezogen.
-eit« " &er  Stadt macht sich die Abreise des Monarchen be-
die» berall bemerkbar. Die Fahnen werden etngezogen,

^" Dekorationen aus den Schaufenstern und an den
entfernt. Auch die Schmückung der Wilhelmstraße

Sc» ** ^ttrze der Vergangenheit angehören. Heute mor-
1̂ , ^°8en unter Vorantritt der hiesigen Schutzmanns-
- u' bie von Köln zur Hilfeleistung herangezogenen 60

»e»,

»k«

>le«te und drei Wachtmeister zur Bahn , begleitet von
b-i» Astfreien Kollegen. Auch die ans Frankfurt Her¬
tẑ iogenen sechs berittenen Schutzleute sind bereits wie-

°bsereist. _
ijfc der heutigen Stadtausschntzsitzung lagen sieben

" auf Ueberweisung in ein Arbeitshaus gegen Pcr-
öie sich ihrer Unterhalts -Verpflichtung gegenüber

dauernd entzogen haben, vor. Vier Antra-
Stadtausschutz nach.

^ - .ge Sanitätskolonne »0« Rote« Kreuz. Am
k» ^ « vnntag wurde bie hiesige Sanitätskolonne durch
^str?? °^ »ial -Jnspekteur , Medizinalrat Dr . Roth,  rm
fr*» des Oberpräsidenten besichtigt und geprüft. Von

EMreien Dkannfchaften waren 72 Mitglieder zur
Inspekteur überzeugte sich in der eingehenden

Rachen Prüfung von dem Wissen jedes einzelnen
ließ sodann 2 Artillerie -Wagen zum Kranken-
Herrichten Strohflechiarbetten anferttgen , Ver-

rkh>»,? ulegen. sowie Trage - und Verladeübungen vor-
Die Verletzten wurden von der Jungdeutschland-

Px. aswxhr gestellt Der Besichtigung wohnten die Frau
SÄ ' Htit zu Schaumburg - Lippe, . Frau
^1. 'Wann Wilhelmi,  Reg .- und Geh. Medrzrnalratk  L Ha ke, Kapitänleutnant Kl et t, bie Batterre-Chef?,

Wd-Art.-Regts . „Oranten ", die Hauptleute Schleu-
' ' und v. Reben  und viele andere Gaste»/Atlhelmi und v. Reben  und viele andere ^ age

ihrN Schlüsse der Besichtigung sprach sich der Inspekteur
>»it -°°end über die gesehenen Leistungen aus und dankte
^ "^onderer Anerkennung dem Kolonnenführer , Leut-
;■i  w R. Böning  und dem Kolonnenarzt , Stabsarzt
K Staffel,  für ihre äußerst mühevolle, erfolg-
?>».' ehrenamtliche Betätigung im Dienst des Roten
Ak» Kolonnenführer Böning  dankte sodann sämt-
M. Unterführern und Mannschaftern für ihre fret-
V , opferfreudige Mitarbeit , die besonders in den
>>kh.? ogen lebhaft in Erscheinung getreten sei durch ver-

Wach- und Hilfeleistungsdienst, durch besondere
«htẑ sstunden, Alarmübungen , Dienst auf der Renn-

Erbenheim, beim Prinz Heinrich-Flug und ber
ty* ? Veranstaltungen . Unter Vorantritt der Spiel-

^ Jugendwehr , der 12 Radfahrer vorausfuhren,
Le die Kolonne in ihrer schmucken Kleidung in
$ 4*7 * zurück: die Jnngdeutschlanb-Jugendwehr schloß
llik. uub beide Abteilungen hatten die Freude , daß der
fein1, der mit Gefolge von seinem Ansflug an den
n^ . Ûrückkehrte, die stattliche Schar in der Schiersteiner
U .. Wr Borbeifahren mit sichtlichem Interesse musterte

^udltchst begrüßte. Es bleibt besonders zu er-
»detz,' ,oA die Jugendwehr und Sanitätskolonne schon
,»tnoa/oühen Morgen , unter ihrem gleichzeitigen Führer,
Nst ' R. Böning,  beim Prinz Heinrich-Flug
Nett * ?” batten : jedenfalls lösten die frischen, munteren
W Dr°r? hoe Aufgabe: die von den Fliegern abgeworfe-
^ Tc>sK„otaschen aufzusuchen, ganz vortrefflich, obgleich

durch den starken Wind meist sehr weit abge-
an - « .

m?84oo  s önnertnruvercin Wiesbaden hielt am letzten
z-. we Jahreshauptversammlung ab. Nach Er-

?Iskr >!.Jahresberichte durch den 1. Vorsitzenden Kalt-
Engel,  Fechtwart Nagel,  Obmann

Nrz N?oabteilung A n d i n g und Obmann des Sün-
1»rbermann , ^ ^ .

Seekatz.  Der bisherige Vorstand wurde
hat des Mitgliedwartes wiedergewählt. Letz-

.5«e tttft« freiwillig ntedergelegt : an seiner Stelle
j ^ c>gl-L̂ ^ orrn K. Pir 0 th . Den wichtigsten Punkt

"nnng bildete die Besprechung der Feier des
^ »di ^ ugsfxstes  gm 18. und 19. Juli b. I . Herr
ftjeg, Bet« ÖL§ Vorsitzender des geschäftsftthrenden Aus-
C ^echt̂ ?.*h die bisher erledigten Vorarbeiten , die

^h^̂ weit gebiehen find. So ist z. B. die Festschrift
L*e 6lte6 Höhn  schon vollständig ausgearbeitct.

des Finanzausschusses, an dessen Spitze
»Ni 0 tz steht, ist erwähnenswert . Eine große
»» Nett " »-ouugen von auswärtigen Gästen ist bereitsij Wett, jungen von auswärtigen Gästen ist bererts

^ »belŝ ^ ner , Fechter und Sänger üben eifrig, um
zu gestalten.

»Diito Hett I « den letzten Tagen sind hier
dNen : »wd haben im Hotel „Nonnenhof" Wohnung
ttNtt -fw a fr9« von und zu Frankenstein , Prinzessin

^ .wba.. '? °hengeroldseck. Schloß Nülstaöt.»lh» b»>t z°^ u«eroldseck, Schloß Uhlstädt.
>»t>.Üder ^ ^ uhuhofstraße. Mit dem so notwendigen

wv̂ -?? hphahn der Bahnhofstraße ist heute früh be-
V,; (ärTt* 1-, Die Straße erhält bekanntlich Asphalt-

werden auch die Straßenbahnschicnen
berba»" " Em neuen Unterbau ist ein neuer Rillen-' st}„“.r porgeseben. Da die Schienen entgegen dem

%' NtB auch aneinandergeschweißt werden
ÄUknbrt8urch die Straßenbahn verursachte

herabgemindert werden. Auch das u
we,>s„a" und Schütteln in der Straßenbahn wirdVoI° 8«t stri Die Straße wird ' ^ ' -

lü?tte. SmM^öjf en  sein wie jetztK̂ ahrxnd des Umbaues

Ge-
unan-

ist

nach Fertigstellung
die Kirch- und die

die Straße für denUartgs^ ahri _ _ _ _ ... .
'*"henb!?k w>erks- utid Autotnobilverkehr gesperrt:

snverkehr wird eingleisig aufrecht erhalten.

Verhaftung eines Wiesbadener Schwindlers in Rotter¬
dam. Wie uns aus Rotterdam telegraphisch gemeldet wird,
wurde dort gestern ein neunundzwanzigjähriger Deutscher
verhaftet, der vorgab, Bureauchef eines Wiesbadener Bank¬
hauses zu sein und bet einem Rotterdamer Industriellen
eine Anzahl Obligationen der Gewerkschaft Berliner
Kohlenwerke im Werte von 20 000 Mark zu verkaufen suchte.
Man fand bei ihm Obligationen im Gesamtwerte von
180 000 Mark. Die Wiesbadener Staatsanwaltschaft hatte
gegen ihn einen Steckbrief erlassen. Die Schritte für ferne
Auslieferung sind bereits unternommen worben. — Es
handelt sich um den Geschäftsleiter Ewald Laak  der hier
vor noch nicht langer Zeit gegründeten „Rheinischen Bank¬
kommission", deren Gründer , Max Suwald , vor kurzem,
wie bereits gemeldet, wegen Betrugs von der hiestgen
Kriminalpolizei verhaftet worden ist. Laak war damals
flüchtig gegangen.

Gasvergiftung . Am Montag nachmittag wurde die erst
seit acht Wochen verheiratete Frau eines hiesigen Volks¬
schullehrers in ihrer Wohnung tot aufgefunöen. Eine
Gasvergiftung hatte ihrem Leben ein Ende gesetzt. Alle
Wiederbelebungsversuche an der Unglücklichen, die an
ihrem Todestag erst 25 Jahre geworden war, blieben er¬
folglos. _

Kurhaus. Theater, Vereine, Vortrage usw.
Botanischer Ausflug.  Mittwoch , 20. Mai , ver¬

anstaltet die botanische Abteilung des Nassauischen Vereins
für Naturkunde einen Ausflug durch das Keffelbachtal nach
öer Eisernen Hand. Beginn 2%  Uhr vom Endpunkt der
Elektrischen Unter den Eichen. Gäste sind willkommen.

Naffau und Nachbargebiete.
Die Wirkungen des Generalpardons.

B. Homburg v. d. H., 19. Mai . Der Obertaunus-
kreis  zahlt einen Wehrbettrag von 1537 000 Dtark. In¬
folge des Generalparbons hat sich dort ein Mehr von
über 6 Millionen Mark Kapitalvermögen
ergeben.

-st- Idstein , 18. Mri . Wehrbeitrag . Zur Wehr-
st e « e r wurden hier 108 Personen mit 28 424 M. ver¬
anlagt.

-st- Diez. 19. Mai . Persönliches.  Garnisonsver-
waliungsinspektor Conrad  in Metz ist nach hier versetzt
worden anstelle des von hier als 2. Vorsteher nach Königs¬
berg versetzten GarnisonsverwaltungS - Oberinspektors

^Renuerod . 17. Mai . Todesfall.  Heute Nacht um
8 Uhr starb plötzlich infolge eines DchlagansallS unser ge¬
achteter Mitbürger Herr Christian Wehm euer  im Alter
von 67 Jahren . Wehmeyer war achtzehn Jahre lang als
Feldgerichtsschösfe und auch einige Jahre in der Gemeinde¬
vertretung tätig . Den Kirchengesangverein hat er mit¬
begründen helfen und achtunddreitzig Jahre in demselben
eifrig gewirkt. ^ „ c „ . . .. .

р. Darmstadt, 18. Mai . Zu dem Brandunglück
in der Villenkolonie Eberstadt  haben auf Ver¬
anlassung der Staatsanwaltschaft gestern nachmittag in An¬
wesenheit des Gerichtschemikers Dr . Popp Ermittelungen
stattgefunden, aus denen hervorgeht, baß die aufgefunbene
Leiche an der rechten Schädelseite starke Verletzungen
ausweist, die noch zu Lebzeiten  veigebracht sein
müssen. Die Staatsanwaltschaft nahm daher Veranlassung,
den 23 Jahre alten Studenten der' Medizin Wilhelm Vogt,
der der Tat verdächtig erscheint, vorläufig festzu¬
nehmen.  ^

с. Köln, 18. Mat . Lebendig verbrannt.  Dte
Frau des Tagelöhners E l i s che i n wollte mit enter
brennenden Lampe aus einem Zimmer in das andere
gehen, als ihr die Lampe aus de» Händen fiel und
explodierte.  Die Frau erlitt so schwere Brandwunden,
daß sic nach weniqen Stunden sta r b.

p. Dnisbnrg (Ruhr ), 19. Mai . Verhaftung von
B a h n d i e b e n. In Duisburg ist eine Bande entdeckt
worden, dte schon seit Jahren die Güterwagen beraubte.
Fünf Rangierer sind bereits verhaftet worden.

Gericht «nd Rechtsprechung.
Urteil im Prozeß Grünewald -Winckler.

e. Gießen, 18. Mai . In der Berufungsverhandlung
des Prozesses zwischen den beiden hessischen Lanbtags-
albgeordnetetr Grünewald und Winckler wurde heute abend
um 1/2II Uhr nach zweitägiger Verhandlung und einer
Beratung von drei Stunden Dauer das Urteil gefällt.
Danach wurde Winckler wegen Beleidigung in zwei Fällen
nach § 186 und 200 zu einer Geldstrafe von 300 und 500 M.
eventuell 30 und 50 Tage Gefängnis verurteilt . Außerdem
steht dem Privatkläqer Grünewald die Publikationsbefug-
nis zu, in den betreffenden hessischen Blättern , die die
beleidigenden Aeußerungen veröffentlichten. Die Kosten in
beiden Instanzen fallen ebenfalls dem Angeklagten zur Last.
Grünewald hat nur die Kosten zu tragen , die für die vier
hessischen Mitangeklagten Redakteure zu zahlen sind.

DDp. Ein früherer Offizier nuter Meineidsverdacht.
Berlin,  18 . Mai . Vor dem Schwurgericht  begann
heute eine Verhandlung wegen Meineids , der im Verlaufe
eines Ehescheidungsprozesses geleistet worden sein soll,
gegen den früheren Ulanenlcutnant Brumm,  den Sohn
eines verstorbenen Arztes in Wiesbaden.  Der Ange¬
klagte, der sich nach seiner Mutter , einer geborenen Freiin
v. Seldene'ck, Baron v. Seldeneck zu nennen pflegte, hat
eine bewegte Vergangenheit hinter sich. Er hat, wie -die
Anklage behauptet, fälschlich unter Eid behauptet, mit einer
Ehefrau , die inzwischen geschieden worden ist, ein strafbares
Verhältnis nicht gehabt zu haben.

Sport.
Deutsche Fntzball-Meisterschaft.

Am Sonntag fanden in Fürth und in Leipzig die
Z w i schen r u n ö e n sp i e l e um die Deutsche Fußball-
Meisterschaft statt. In Fürth gewann  allerdings er¬
wartungsgemäß der süddentsche Meister S p i e l v e r e i n i -
g u n g Fürth,  aber es gelang ihm, den Sieg erst nach
zweimaliger Spielverlängerung  mit 4:3 an
seine Fersen zu heften, trotzdem der durch einen Unglücks¬
fall seines linken Verteidigers Wiesner beraubte Ber¬
liner Ballspiel - Club  fast den ganzen Kampf mit
10 Mann ausfechten mußte. Etwas überraschend ist das
Erliegen des westdeutschen Meisters Duisburger
Spielverein  mit 1:0 Toren vor dem bisherigen Deut¬
schen Meister Verein für Bewegungsspiele
Leipzig.  Die beiden Sieger stehen sich nunmehr am
Pfingstsonntag in Magdeburg im Entscheidungsspiel gegen¬
über.

lieber den Kampf in Fürth  berichtet uns ein Privat-
Telegramm : Bei prachtvollem Wetter hatten sich etwa 10 000
Zuschauer eingefunden, die Zeuge eines aufregenden
Kampfes zivischem dem Berliner Ballspiel-Club und der
Spielvereinigung Fürth wurden . Durch einen bedauer¬
lichen Unglückssall wurden die Chancen der Berliner

leider arg benachteiligt. In der achten Minuten prallte
nämlich WieSner mit dem gegnerischen Stürmer Hirsch so
unglücklich zusammen, daß er vom Platz getragen werden
mußte. Die Untersuchung ergab, daß ein Schienbein an¬
gebrochen war . Infolgedessen mußte der B. B.-C. den gan¬
zen weiteren Kampf mit zehn Mann ausfechien und es ist
eine glänzende Leistung von ihm, daß er das Spiel trotzdem
erst nach zweimaliger Spielverlängerung verlor . Mit 2:1
für Berlin endet die erste Spielhälfte . Nach der Pause
hat der Süddeutsche Meister bedeutend mehr vom Spiel,
doch läßt der Jnnensturnr einige sehr gute Chancen aus.
In der 60. Minute erzwingt Sptelvereintgtmg Fürth aber
doch den Ausgleich durch einen guten Schuß beS Mittel¬
stürmers Weicz. Infolgedessen steht der Kampf nach Ab¬
lauf der regulären Spielzeit 2:2 unentschieden. DaS
Treffen muß also um zweimal 15 Minuten verlängert
werben. In der 9. Minute erzielt der Süddeutsche Meister
durch Franz das dritte Tor , das jedoch wenige Minuten
vor Schluß von Preuß für Berlin wieder aufgeholt wird.
Eine nochmalige Spielverlängerung ist dte Folge. Inder
14 8. Minute  schießt Burger scharf aufs Tor . der Ball
wirb vom Berliner Torwächter Niestädt gehalten, entgleitet
ihm aber ink Netz. Damtt hat der Kampf sein Ende er¬
reicht.

Glatter verlief der Kampf in Leipzig  zwischen Ver¬
ein für Bewegungsspiele Leipzig und Duisburger Spiel¬
verein, dem einem Privattelegramm zufolge etwa 6000 Zu¬
schauer beiwohnten. Beide Mannschaften spielten recht
scharf, so daß der Schiedsrichter Heback wiederholt ein greifen
mußte. In der ersten Spielhälste ist B. f. B. Leipzig glatt
überlegen ttnd schießt durch seinen Halblinken Stürmer

Julitz in der 41. Minute das einzige Tor des Tages . Nach
dem Seitenwechsel ist Duisburg durchweg überlegen , ohne
indessen einen zählbaren Erfolg erringen zu können, da
die Leipziger sich auf die Verteidigu ng beschränken.

Luftfahrt.
Kunftslüge ln Frankfurt.

Pegoud Überboten.
Auf dem Revstocker Flugplätze bet Frankfurt gab eS

gestern Kunstflüge, deren sich, so behauptet die „Frks. Ztg/,
Pegoud nicht zu schämen brauchte, ja, sie Überboten  so-
gar die Leistungen des Franzosen in mancher Hinsicht. Am
frühen Nachmittag war das Wetter wenig günstig: am
Himmel zeigten sich Gewitterwolken, und gerade in dem
Augenblick, da sich Hanuschke mit seinem kleinen, silber¬
grauen Eindecker erheben wollte, ging ein Platzregen
nieder, der die schwüle Temperatur schnell um einige Grabe
herabdrückte. Gegen 6 Uhr ließ sich Fokker  zum ersten-
mal als Kunstflieger sehen und bewundern . Der junge
Fahrer fliegt wie eine kleine, gelbe Libelle, die sich neben
den großen Militärkanonen wie ein schönes Kinöerspiel-
zeug ausnimmt . Pfeilgeschwind und leichtbeschwingt gleitet
der niedliche Apparat empor. Dann dreht Fokker Spiralen
nach aufwärts und nach abwärts , stellt sich auf den Kopf,
schießt mit abgestelltem Motor durch den Luftraum , schlägt
Kapriolen , kriecht gleichsam dicht am Boden hin und hat sich
im Nu wieder hoch oben über das Dach der Zeppelinhalle
hinausgeschwnngen. Das Ganze vollzieht sich gefällig und
elegant und mit jener Sicherheit, die erkennen läßt , daß
der Lenker so mit seiner Maschine verwachsen ist, daß er ihre
leisesten Regungen verspürt . Das Tollkühnste aber zeigte
Fokker erst am späten Abend, als die Lust still und klar ge¬
worden war . Nachdem er nochmals die verschiedensten For¬
men seiner Kunst vorgesührt hatte, wurde hoch oben der
Motor abgestellt. Die Schrauben, die von unten aus als
ein wirbelnder Lustkreis sichtbar sind, stehen mit einemma!
ganz still. Und nun schwebt die Maschine ohne dynamische
Kraft, ganz auf ihre Steuervrgane und ihren Steuermann!
angewiesen, durch den Luftraum . Im ersten Augenblick ver¬
spürt man so etwas wie Angst: man glaubt , der schwebend«
Apparat müsse jeden Moment abstürzen. Aber die Furcht
ist unbegründet . Mit einemmal, nach einigen Minuten stil¬
len Gleitens , rutscht der Apparat , gelenkt durch eine sichere
Hand, pfeilschnell abwärts , der Motor leistet wieder seine
gewohnten Touren und die Schrauben arbeiten wieder mtE
rasender Geschwindigkeit. Die Bewunderung dieser Leistun¬
gen war allgemein und wurde auch von den Fachgenossen,
die in großer Zahl anwesend waren , gebührend gewürdigt

Ein Luftschiff unter dem Hammer,
p. Düsseldorf, 19. Mai . Das Beetz-Luftschiff, dessen

Konstrukteur vor kurzem gestorben ist, wurde gestern in
der Düsseldorfer Ballonballc durch einen Gerichtsvollziehev
versteigert. Die Luftschiffteile wurden einzeln verauktio-i
niert und erzielten insgesamt den kläglichen Preis von
1000 Mark.

Vermischtes.
Ein unangenehmes Jagderlebnis.

Wie aus Wien  gemeldet wird, soll den König von
Sachsen ein Vorfall während seine« Aufenthaltes in diesen
Tagen in Tarvis sehr verstimmt haben. Der König hatte
einen sächsischen Hofwürdcnträger zur Jagd eingeladen.
Als dieser im Jagdrevier unweit eines Grenzforts auf
Auerhähnc jagen wollte, wurde er von dem Militärposten
zurückgewiesen. Die Exzellenz mutzte zurückkehren und kam
Nachts am Forsthaus an, wo sie alles verschlossen fand, da
der König sich mit den übrigen Gästen inzwischen ebenfalls
auf die Pirsch begeben hatte. Es blieb dem Hoswürden-
träger nichts anderes übrig, als auf der Straße auf und ah
zu gehen, bis ihm am Morgen die Tür geöffnet wurde.

Ei» Radinmdiebstahl.
Nach einer uns aus Wien zugehenden Meldung wnrde

kürzlich bei den Neulengbacher Radiumwerken der Dieb¬
stahl eines Quantums Radium entdeckt, dessen Verwertung
in unberufenen Händen eine erhebliche Gefahr bedeutete.
Die Nachforschungenergaben, daß der frühere Buchhalter
der Radiumwerke, Emil Schwath, im Laboratorium sich
drei Milligramm Radium angeeignet hatte und an seine
jetziac Firma , der Rabiumverwertungsgesellschaft in Wien
für 1200 Kronen verkauft hatte.

Kurze Nachrichten.
Polizeiarzt Dr . Dreuw entlassen. Polizeiarzt Dk.

Dreuw in Berlin , der vor einigen Wochen eine lebhafte
Agitation gegen das Ehrlichsche Salvarsan eingeleitet hatte,
ist, wie die „Germania " meldet, vom königlichen Polizei«
Präsidium seines Dienstes enthoben worden. Seine Dienst«
entlassung wird amtlich mit der Veröffentlichung geheimen
amtlichen Materials sowie der Störung eines harmonischen
Zusammenwirkens mit seinen Kollegen begründet.

Mlkkehr des Kaisers nach Berlin.
Der Kaiser ist heute früh 10 Uhr 40 Min ., von Wie?«

baden kommend, auf der Station Wildpark eingetroffen«
Zum Empfange hatte sich die Kaiserin eingefunden. Di<
Majestäten begaben sich im Automobil in das Neue Palais
nach Potsdam.
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1Sllöiof Benzler Beim Kaiser in linpaüe.

Aus  Straßburg drahtet man uns : Bei dem dies-
iährigen Kaiserbesuch in Metz fiel es auf , daß der Kaiser
nicht wie alljährlich in Begleitung des Bischofs Benzler die
Domarbeiten besichtigte, und daß Bischof Benzler auch nicht
zum offiziellen Essen geladen war . Als Grund der Un¬
gnade , in die anscheinend der Bischof Benzler beim Kaiser
gefallen ist, nimmt man an , daß der Bischof nicht sofort die
Maßregelung des Abbs Henncquin , der in Luneville eine
deutschfeindliche Rebe gehalten hatte , vornahm , trotzdem der
lothringische Bezirkspräsident auf eine Maßregelung des
Geistlichen noch vor der Ankunft des Kaisers gedrungen hat.

zur BesoiBungsvorlage.
Aus Berlin  wird uns gedrahtet : Heute vormittag

beschlossen alle bürgerlichen Parteien , dem sozialdemokrati¬
schen Antrag auf vorläufige Gewährung von Zulagen an
die Landbriefträger nicht zuzustimmen . Damit ist die Ge¬
fahr einer Reichstagsauflösung beseitigt.

Der Reichstag MB geschlossen.
In der heutigen Bormittagssitzung des Bundesr .ats

wurde beschlossen, den Reichstag nicht zu vertagen , sondern
zu schließen. Damit fallen verschiedene Borlagen , so die
des Pet ^ oleummonopols und der Sonntagsruhe , unter
den Tisch.

StraßenBakm-zusammenstotz.
In der Linüenstraße zu Berlin  stießen infolge

falscher Weichenstellung zwei Siraßenbahnwagcn zusammen.
IS Personen wurden verletzt.

Der WeMeitrag Ber Familie Krim.
Aus Essen (Ruhr ) wird berichtet : Der Wehrbeltrag

des Herrn Krupp v. Bohlen und Halbach beträgt -6,9 Mil¬
lionen Mark , der der . Firma Krupp 846 906 Mark und der
der Frau Gehetmrab Grupp 866 660 Mark.

Ratzen« gegen einen Gouverneur.
Privatmeldungen aus Paris  zufolge wurde von

verbrecherischer Seite versucht , den Gouverneur der fran¬
zösischen Kolonie Guadeloupe , Mervart , seine Familie und
den Kabinettschef Dnbois nebst dessen Familie , zu ver¬
giften . Der Versuch mißlang . Jedoch liegt der Gouver¬
neur . mit Frau und Kindern im Spital noch schwer krank
darnieder , während Herr Dubais und seine Gattin bereits
wieberhergeftellt sind. Man sucht den Täter in den Kreisen
der Wein - und Spirituoscnfabrikanten . Der Verdacht ist
um so begründeter , als Mervart erst letzthin ein Gesetz
gegen den Verbrauch von Alkohol erlassen hat.

MaffenauswanBerung Beutstzer Kolonisten aus RutzlanB.
Aus Petersburg  wird gemeldet : Im Gouvernement

Wolhynien verließen mehr als 8660 deutsche Kolonisten-
familien ihre Grundstücke wegen der zunehmenden Teue¬
rung und wunderten nach Ostpreußen aus , wo sie aus
Ländereien , die von Polen veräußert werden , angesiedelt
werden sollen.

Reue Ilnrnyen in Manien.
Der Wiener „Neuen freien Presse" wird aus D u-

razzo  gemeldet , daß in Mittelalbanicn eine gegen die Re¬
gierung gerichtete Erhebung ausgebrochen ist. Diese richte
sich nicht gegen den Fürsten Wilhelm , dem die Bevölkerung
sympathisch gesinnt ist, sondern gegen die Regierung , deren
Demission verlangt wird , da diese schlecht gewirtschaftet
habe.

Aavanlstze Erregung gegen EnglanB.
Wie die „Daily Mail " in einem Telegramm aus

Tokio  meldet , herrscht in Japan große Erregung über
di« Rede des Generalinspekteurs der britischen Seestreit-
kräfte Sir Hamilton , die derselbe in Neu -Hecland gehalten
hat . Sir Hamilton äußerte sich, daß binnen kurzem im
Stillen Ozean ein Riesenkampf ausgefochten werden müsse,
ob die gelbe oder die weiße Rasse die Geschicke der Welt
lenken werden . Die öffentliche Meinung ist der festen
Ueberzeugung , daß diese Aeußerung Sir Hamiltons einen
Hinweis darauf enthalte , daß das englisch - japanische
Bündnis nicht mehr erneuert werden wird . Die japanische
Zeitung „Ntshi -Nishi " erklärt , daß Japan den Kampf mit
der weißen Rasse vorbereiten müsse. Ganz Asien müsse
darauf vorbereitet werden , mit Japan zur gemeinsamen
Verteidigung gegen Europa zusammenzugehen . Das Blatt
erklärt weiter , Japan suche keinen Krieg , sondern wolle in
FrtedenSarbeit seinen Platz an der Sonne und wir be¬
dauern es , daß Sir Hamilton in dieser Weise als Friedens¬
störer auf den Plan tritt.

Die Ttzwarzen sorBer» Homernle.
Aus Kapstadt  wird gemeldet : Eine Deputation süd¬

afrikanischer Eingeborener , die vier Millionen Schwarze
vertritt , hat sich nach London begeben , um dort für ihre
Angelegenheiten Homerule zu erwirken , da die Regierung
mit den Eingeborenen nicht genug Fühlung nehme.

Will Huerta zuriMlreten?
Der Draht meldet aus New - Jork:  Präsident Huerta

soll unter der Bedingung zum Rücktritt bereit sein , Satz die
Vereinigten Staaten Mexiko eine Anleihe von 406 Mil¬
lionen geben und die Magdalenenbay auf neunnnbnennzig
Jahre für eine Million jährlich pachten. Die 466 Millionen-
Anleihe soll von einer Kommission , bestehend ans zwei
Amerikanern und zwei Mexikanern sowie je einem Deut¬
schen, Engländer und Franzosen , verwaltet werden.
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Volkswirtschaftlicher Teil.
Marktberichte.

Schlachtviehnrarkt Frankfurt a. M.
vom 19. Mai 1814.

Auftrieb:  Ochsen 462, Bullen 45. Färsen und Kühe 433.
Fresser —, Kälber 362, Schafe 104, Schweine 2120.

Preise für 1 Zentner ; Lebend- §chlacht-
OÄien: Gewicht

ai vollileischige. ausgemästete höchst. Schlacht- ,. M, n !
weites . . 47—52 j 8a—96

bl iitnne, fleischige, nicht ausgemästete und
ältere ausaemästete . . . . . . . . 42 —46

c) mäßig aenäbrte innge. aut genährte ältere 3' —41
Bullen:

a ) vollileischige. ausgewachsene höchst. Schlacht- ,,
wertes . . . . . . 45—46

bi vollileischige. iüngere . . 40—43
c) mäßig genährte innge und gut genährte

ältere . . .
Färsen und Kühe:

ai vollsleischige. ausgemästete Färsen höchsten
Schlachtwertes .

bi vollsleischige, ausgemästete Kühe höchsten
Schlachtwertes bis m 7 Jahren . . . .

c) 1. wenig aut entwickelte Färsen . . . .
2. ältere , ausgemästete Kübe und wenig

gut entwickelte inngcre Kübe . . . .
äi mäßig aenäbrte Kübe und Färsen . . .
e) gering genährte Kübe und Färsen . . . OT _
Gering genährt . Jungvieh (Fresseri ‘äl—“6

Kälber:
ai Dovvellender feinster Mast . . . .
bi ieinste Mastkälber.
c) mittlere Mast- und beste Saugkälber
c!i geringere Mast- und gute Saugkälber
yi acringe Saugkälber . . . . . .

Schafe:
ai Mastlömmer und Mastbammel . .
bi geringere Mastbammcl und Schafe . .
maß. genährte Hammel u. Schafe (MerMasei 06 - 66 I 66—60

Schweine:
ai vollfl. Schweine v. 86 b. 166 Ire- Lcbenögew. 47— 50 j 62—64
bi vollfl. Schweine unter 86 kj? Lebendgew, 47—49 }60—62

77—83

74- 79
73- 81

00- 00
63- 72
56- 66
48- 59

00 - 00
107—113
95 -102
83- 91

00—00 00- 00

44 ! 94
00—00 j 00- 00

cl vollileisch. von 100 bis 120 kc» Lebendgew. 47»/3|50
äi vollileisch. von 120 bis 150 ksr Lebendgew. 47i/2|50
e) Fettschwcine über 150 ku Lebendgewicht 00—00
f ) unreine Saue » und geschnittene Eber . 00—00

60- 63
60—63
00- 00
00—ou

Marktverkauf : Der Markt stand wegen der Seuche
weiter unter Beobachtung . Rinder ruhig , übriges rege.
Auftrieb geräumt.

Herbvrn (Till ), 18. Mai . Aus dem heute abgehaltenen
5. diesjährigen Markt waren aufgetrieben 112 Stück Rind¬
vieh und 846 Schweine . Es wurden bezahlt für Fettvieh,
und zwar Ochsen, 1, Qual . 90—98 M ., 2. Qual . 88—90 M -,
Kühe und Rinder , 1. Qual , 84—88 501., 2. Qual . 80—82 M.
per 50 Kilo Schlachtgewicht. — Auf dem Schweinemarkte
kosteten Ferkel 40—60 M „ Läufer 70—80 Al, und Eittleg-
schweiue 60—120 501. das Paar . — Der nächste Markt findet
am 8. Juni statt,

Spargelmarkt.
----- Rieder -Ingelheim , 18. Mai . Spargel 1. Sorte 50—58

Mark , 2. Sorte 30—35 M . der Zentner.
— Heidesheim , 18. Mai . Spargel 1. Sorte 52—57 501.,

2. 30—35 501. der Zentner.
Weinzeitung.

Wciuversteigernngen.
B . Winkel , 38. Mai . Heute ließen drei Mitglieder der

Bereinigung Rheingaucr Weingutsbesitzer 1913er, 1932er
und 1911er Weine versteigern , mit ungleichem Ergebnis.
Ileberraschend hohe Preise erzielten einzelne 1913er, wäh¬
rend 1912er vielfach zurückgezogen wurden . Das Ergebnis
war wie folgt . Die Franz v. B r e n t a n o s che . Gutsver-
waltung brachte 8 Halbstück 1 9 38 c r , die zu 570, 610 und 990
501ark Nehmer fanden , und 26 Halbstück 1912  e r zum Aus¬
gebot . Bon diesen mußten 32 Haibstück zurückgezogen wer¬
den : die Übrigen erbrachten zwischen 350 und 800 he zw. 1010
Mark . — Bon der gräflich v. S chö n b o r n sche n Verwal¬
tung zu Hattenheim wurde » 33 Halbstück 1913er  an-
geboten , für die 300, 420, 460, 510, 590, 800, 850, 910, 960, 1050
Mark , Erbacher Marcobruiiner 3620 M . Heymann -Levitta,
Erbacher Marevbruniicr 1920 Al. Heymann -Levitta , Er¬
bacher Mareobrunner 2220 M . Söhnlein bezahlt wurden . —
Es schloß sich au die Wcinversteigerung von Kommerzien¬
rat I . Kray er Erben  zu Johannisberg . Für 8 Halb-
stück 1913er  wurden 640, 700 und 3220 Mark bezahlt : 16
Halbstück 4 9 l 2 c r brachten zwischen 380 und 1020 bezw. >100
Mark . 14 Halbstück 1 01. lcr erzielten Winkeler Dachsberg
2400 Mark Koch aus Alainz , dto. 3480 Heymann -Levitta , öto.
1840 Stramitzer für  Heinrich Adler , Hotel „Nassau
und Krone"  in Biebrich , öto . 2530 K'öth, Winkeler Ensing
2660 Söhnlein , Winkeler Klaus 8230 Falck-Bramigk , dto.
8250 Heß für Buschmann , S . ». Al. Strauß und Horz , Win¬
keler Ansbach 4040 Heß für Joh . Klein in Johannisberg,
dto 8980 Jak . Heymann für Jos . Schmiö , Winkeler Hascn-
sprnng 4500 Karl Köth , dto. 4870 Hetz für Offiziervercin,

Falck-Bramigk , dto. 4700 Söhnlein , dto. 5110 _
vitta . Winkeler Klaus -Auslese 5870 Mark Reen aus
Das Gesamtergebnis der Kranerschen Versteigernd
sich auf 68 900 M. mit den Fässern.

Verkehrswesen.
— Neue Tclegraphenanstalt ttc Deutsch-Ostasti^ ^

t;
f23C

Kig 0 ma in Deutsch-Ostafrika ist am 8. Mai
graphenanstalt für den internationale « Verkehr
ivorden . Kigoma liegt etwa 7 Km. nördlich vo«
Die Wortgebühr für Telegramme nach Kigoma
auf weiteres 8 M.

Frankfurter Börse
vom 19. Mai.

Durch die Aussicht auf ein baldiges Ende der
Huertas war gestern Newyork zur Haussetendenz -"u
worden . Hier wurde der Aufwärtsbewegnng keine
geleistet , nachdem schon einige Tage hindurch A . $
herrscht. Die Kurse behaupteten  sich , zmn
sie etwas abgeschwächt. Höher notieren Deutsche

Bon heimischen Fonds besserte sich "prozentige
an leihe um 0.15. 5prozentige Mexikaner  höher . . $

Äassaindustriewerte uneinheitlich : wesentlich 0
tieren Scheideanstalt (— 8% ), Chemische Albert r
Dürkopp (— 4%); weiter gebessert sind Kleyer.

Berlin  nach anfänglicher Festigkeit infolge
russischer Werte , abgeschwächt. Gebessert bleibe«

^,
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ErgllnzMgS-KnrSbericht.
Berlin , 18. M- I. ..Hansa". Da« r>slchiffr. Aktte» 252.28. „Eintracht' ^

Mtien ^89.— 5proz. Burbach-Öbl. 69.75. 5vroz. Sofia
Deutsche Oftafnkanische. Eisenbahn- Anleihe 91.25. Schantuna - Eisens
139.80. Balcke Tellering - Aktien 106.—. Oberschlestche KokSwerke 215.̂
schower Cement 166.2s. Bochum- GelsenkirchenStr .-B. Nordhavl^
rode 61.10.

lVellei-bericlik.
Von der

Wetterdienststelle WeilLnrg.

Höchste Temperatur nach 6 . : -j-23 niedrigste Tempe
Barometer : gestern 767.0 mm. heute 769.4 w

Voraussichtliche Witterung für 20 . 0
Heiter und tagsüber warm , höchstens ganz vereint

Gewittererscheinnngen.
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Weilburg
Fcldberg
Neukirch
Marburg

Riederschlagsliöye seit gestern r
. . . . 0 l Trier . . . .
. . . . 0 I Witzenhausen -
. . . . 0 I Schwarzenborn.

. . . 0 I Kassel . • -

?

Wasferstand des Rheins und der Lahn vom i 9
Konstanztüningenehl
Straßburg
Mannheim
Mainz

4.03 gestern 4.03
3.00 gestern 3.00
3.61 gestern 3.61
3.60 gestern 3.60
5.12 gestern 5.12
1.99 gestern 1.99

Bingen
Rheingau
Eaub
Koblenz
Köln
WeWurg

2.80 ge
3.40 ge
3.83 ge
3.20 ge
3.42 ge

- ge

tKA
ter"
tet*

'i

20 . Mai Sonnenaufgang
Sonnenuntergang

.00 I MondaufgAg

.53 I Mondunterg^

Druck und Verlag : Wiesbadener
sDircktion : Seb . Ried

Chefredakteur: Bernhard  G r o i « u ». — an».mW,
Politik : Bernhard Grothus:  für Feuilleton ^
wirtschaftlichen Teil : B . E. Eisenberger:  ginzei^
redaktionellen Teil : Carl Dietzel ; für den s»- >

Willy Schubert.  Sämtlich in Wiesbao^ ^ '^
(rf*’

SM " Es wird gevete« , Briefe nur au bi«
uicht a« die Redakteure persöulich zu richte«

sr-r-

einem Rundgang durch dm "Baltisch ^,,„gBei
Mülmö 1W1* |UIU Ull» IW utt £
schmackvoll dekorierte Spezial-Ausstellung
mand er Sch uhgesell schüft m. b.

1914" fällt uns in der Textil -AbteilM'»

itef!finden unter den daselbst ausgestellten Muster
von hervorragender Schönheit , denen man «o -e » ^
die Berechtigung zusprechen muß , de« Ruhm
Industrie im Auslände zu vertreten.

Der Gesamtauflage unserer heutigen
liegt ein Prospekt der Firma Ernst Nenfer,
Kirchgasse, bei, ans welchen wir hiermit
merksam machen.

ä
y
w.

itjl“

\|

fil

k\

%

rr Gartenschläiche
in langjährig bewährten guten Qualitäten, sowie neue Spezial-Konfektionen

empfehlen billigst

P . A . Stoss Nachf.
Spezialgeschäft für > Gummiwapen.

Taunusstrasse 2 . 097 Telephon 227 u . 6327.

t« I.
Falls Sie mich nach so vielen

Jahren noch erkannt haben, bitte
ich bis Donnerstag unter Ihrem
Vornamen , dem Sie die Zahl 45
bciiügen wollen , Wiesbaden
bnuptpastlagernd um gütige
Mitteilung , ob Sie mich noch
kennen können und wollen.

Ich bleibe nur wenige Tage hier.
ksans.(-x-äi?o)

Hlöoier stimmen
Reparaturen , neu besitzen

ec. auch auswärts
CarIMatthes.K!iliiier1eltz».
Werkstätte: Wiesbao.Mübl-
gasse9, H.I .,Wohnung: Son¬
nenberg. WieSbäd. Str . 28.

Telefon 3425. 87

Bekanntmachung-
Freitag , den 22. Mai 1914. vormittags Öjwerde ich in dem Hause Langgasse 35 die G

eines Tamenkoniektiansgcschäftes öffentlich metN""" .a
weise gegen Barzahlung versteigern. , VJ

ES kommen zur Versteigerung:

laden, 3 Anproben mit Spiegeln , 1
mit Glasaufsatz, 1 Kasientbete mit Rcglstr'c ^ at^ ji ss./

Gardinen , 10 Mäntel , 17 Kostüme, 2 Röcke»j
1 Partie Haken, Lesen, Druckknöpfe. 58  leer

Wiesbaden, den 19. Mai 1914.

Meyer , Gerichtsv̂j.A
«auentbaler Str «»
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^eppen - Obephemden 5 ®°Probehemd
binnen

24 Stunden
Theodor Werner

Wäsche-Haus «a Webergasse 30.

Sf

i«y J?1? KI. 4. Preuss.-Süddeutsche
^önigllch Preuss.) Klassen-Lotterie

P Svom 18.Mai 1914 rormittags.— -— - —
fr&ene Hummer sind *we ! gleich hohe Ge-
en* ®od xwar Je einer anf die Lose
®»er la den beiden Abteilungen I and II

-- aie
G^e über 240 Mark sind den betreffende

Dlw. n ümm crn in Klammem beigefiigt.
QewährJ

$

<i#

84 ^ (Nachdruck verboten .)
S®Isoof “ *1 83 444 670 641 993 1055 152 364 97
25 [30001 SJ 27 35 81[500] 89 808 46 2083 207 68
2, [500] Vn L. 3857 717  85 973 84 4033 48 287 429
E &27 96 A», r1 69 841 5017 167 85 [500 ] 200 [1000]
Ml 359 iS , t50 ° ] 33 738 39 [5001 61 925 6244 67
I,7 805 16 on. 53  608 10 85 778 7001 283 415 520
KJ™! 908A , - 1300 ] 94 8082 82 109 232 78 88 649

930 hrmil 8 95 829 495 598 631 51 79 734 85
, 10182 61
N 8s 7/« 257 354 510 68 723 824 97 958 11242 44
81»602 [lonm 325 929 [500 ] 62 12020 233 383 455
7i8 35 7aa 90 658 913 94 1 3051 82 [500 ] 264
[£ 363 453 ASri g03 18 31  J4338 ggg [1000]  15333
SS00) 87 Eon „72° 16061 117 54 98 220 [1000 ] 467
^ 36 19 0,™ 976 17724 874 18180 [500 ] 417 735

*° Ü95 1- 337  90 663 71 g 8T8 92  940
16 [J0rn *. 2 2 202 30 [1000 ] 743 21173 247 95

SS Ü0001 J .r 27 554 63 876 791 999 2 2053 145 412
38» 814 S , 54 [500j 877 777 23158 75 93 233
JjJ 2517 » 84 87 24154 250 51 415 548 97 750 54
tf! 820 Sn „L 224 [3000 ] 331 487 837 88 [1000]
(61 ^ 31 iS? 2 180 238 388 649 [500 ] 98 2 7 035
[2 76 r,° 0QJ 557 633 53 891 959 79 2 8209 337
4 »2 6X 715 984 2 9131 63 449 679 714 833

Üb i 1 87 153 377 645 734 909 3 1 222 413 79 531
£ ®30lo SI 32003 113 13000 ] 44 238 [30001 345
(2» 2?8 34 i ? 146 63  228 560 688 801 950 34118
fc» 3 52Öb tS 439  50 54 67 88 617 50 731 [500 ] 883
K 78 848 55 512 805 845 [500 ] 902 91 36167

löooi „ -5 823 64 [599 ] 823 35 914 29 3 7 085
{ln®2 [6001 „ 330 [500 ] 54 98 422 62 609 825 70
lS °5) 11 L 842 3 8226 346 473 [1000 ] 601 39101

.88 07 60 215 88 334 431 [1000 ] 505 11 33

996 4 1 053
64 [ 5001 423

»47>- <77 60 . -1 = “ — —- - - 390 434 [600]
Ito [58001 Ä 3 43052 125 89 458 68 603 54 65 [1000]
,, ,7»4 4, 88 773 85 910 73 4 4044 67 227 59 525
H. UVV01. 2 ? 367 95 [800 ] 923 4 5004 20 131 484
Ov 49 in , 13 888 [500 ] 46100 34 37 235 341 67
«i 87 »Sl Jo 820 72  47157 463 [ 10001 690 [500]

Ho » 011  87 158 349 642 851 836 80 64 96
l6flni®380 ri „33x 601 835
äaj ' 5l45g l08 °I ISO 202 [1000 ] 72 489 891 93 898

- 12 1, - ‘♦oi oui lou ö-tx uo
1 459 68 279 333 438 507 45 776 58122 47

. . . > 51» ° 304 899 913 5 7007 271 340 490 568 673
2Sj 31 709 69 93 59154 71 [ 590 ] 255 355

Ü ^lOaf 3.? 7 213 384 89 521 7» 630 87 882 98 954
ääg2®3 43a », 128 44« «32 748 807 68 919 6 2056 131
fii .189 65 ? „ 787  952 6 3039 [10000 ] 157 247 66 88
%rJ 42S a »38 726  64017 [500 ] 73 85 188 305 25
«tWsi » 583 898  798 814 75 957 67 65011 93
" 64S „ 88  485 666 771 856 952 76 6 6035 [500]

[&W , 13000 ] 696 773 861 992 67022 [6000]
544 S 664  323 70 754 337 [500 ] 943 68010

^873 82 L1000 ] 647 61 896 942 6 9008 64 186
77 JWl AOO ] 88 169 273 582 615 65 83 [1000]
fttäo S 99  888 86 955 7 1 074 189 [1000 ] 231 38
W 8 fc, . 78 874  931 72183 201 72 416 18 [600]
Sri . »* i,. t600 l 98 0 7 3 092 214 [6001 43 85 344
S) ' SOI»438 883  609 834 35 63 7 4159 459 011 61
ft ft 27 r58 IIS 333 82 792 854 78154 [6001 327

knn, °J  211 38 77122 44 318 475 514 28
**1y3 °Oo] j, 28 8 13 958 88  78190 220 341 443 44, ß ? . . ° 56 802  11 [500 ] 63 7 9357 466 [500]914 49  fiooo]
SZ  8g „t ™ S73 676 967 82 81171 81 320 93 543

707 82  22173 92 751 831 920 33224 [500]
M »j , 888  34165 203 412 16 567 [6001 784 918
<>! N » ,- 2 82  667 9« 842 [5000 ] 982 SS178 272

214  389 428 680 618 82 718 78 8 8035
Wrjfcs1■, “? [ 670 762 344 92 89151 652 901 38
? ! i “ l 93  345 483 612 694 9 1 002 [500 ] 338
*J[ 5 7u r7 386 403 13 [3000 ] 803 919 [500 ] 93279

\i
y
y

y.

y
4
i
fl

i
y

y

4
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(<

,(|l

4
$
Jt»
if-

S fdu t, .* 6 493  13 [3000 ] 803 919 [6001 93279
! SÄR , [X09° ] 42 81 94047 125 377 [500 ] 754!>' S », 31 63 370 87 41 n KÄS fiOO [5001 87 743

00]
0 61
73»0]

00] 166 80 225 494 [3000]

Wäg S28' [ BOO' 84 866 - 005 74  102028 [5001 77

63 370 87 410 538 000 [600 ] 87 743
M jSl 938 ^ 1 989  98179 [3000 ] 210 425 39 700
17 iS «Än - ,50 80  65 98 97074 274 483 537 79 93

liLWr 1, 73  S03 [1000 ] 22 761 835 928 99054
Äl *?«90 riSSSI 556 800  700 874 947 62
!*? ifil  J^ 600 ! 168 80 225 494 [3000 ] 848mm 648 10 1 029

639 82 [590 ] 708 849 91 900 2 22
. 360 408 66 599 805 7 934 1 04017

12s "L, 79 [10003 88 328 48 76 566 705 929
- 298  651 79 660 808 907 198005 38 54

Ä138 ” , 827 [600 ] 744 55 014 18 107004 40
$1 «87 90  345 78 461 733 63 815 915 39
Jj3 7qq P20 81 723 34 72 857 952 1 09358 477r, ’ / 4iO O** 16 ÖO / vac  XUO

11000] 42 813 [1000 ] 906 81 93
315 62 700 [1000 ] 28 111039 362 458

973 [500 ] 112042 335 [ 1000 ] 459 614 629 98 731
113173 392 407 63 829 114147 258 323 59 91
418 [500 ] 62 76 608 30 115022 142 306 74 447 73 78
567 [3000 ] 64 827 110122 343 406 11 97 [10001 506
11 117091 [500 ] 185 208 43 [500 ] 308 32 522 867
118350 40 ? 17 67 662 686 816 934 43 119012 14 24
33 [600 ] 59 110 89 268 324 65 69 447 776 [10000]

120196 322 475 650 79 98 758 121048 [3000]
192 94 368 [500 ] 90 479 504 660 99 [500 ] 784 1 22107
302 484 940 [500 ] 123025 45 84 88 98 291 337 400
17 813 18 837 124121 212 16 71 647 [3000 ] 608 835
947 [500 ] 125015 138 214 84 [1000 ] 397 442 512 721
800 [1000 ] 1 [3000 ] 56 85 1 26153 212 , 60 608 24 63
712 36 988 1 27111 33 60 245 471 74 663 9 2 820 925
[1000 ] 74 [1000 ] 128154 70 244 615 692 930 [3000]
36 129116 255 59 460 502

130343 435 675 945 [1000 ] 131168 330 428 681
777 833 916 [3000 ] 19 76 132011 30 95 497 682 611
34 63 [500 ] 865 948 133027 67 140 337 39 586 945
134020 29 [500 ] 50 173 [3000 ] 257 84 346 81 493
521 624 [1000 ] 772 135367 68 78 412 639 784 96
904 1 38091 197 387 93 536 63 [500 ] 723 43 97 820
86 937 137256 588 664 771 811 23 900 [5001 4!
138147 88 91 [1000 ] 200 37 344 512 23 34 733 863
979 1 32077 98 350 7 2 84 443 662 840 81 82 972 86

140220 322 27 64 [30000 ] 411 63 872 981 [500]
70 141744 845 943 92 142453 56 75 98 579 96 639
846 939 86 143061 460 [1000 ] 62 656 , 911 [500 ] 80
144038 74 261 324 55 807 22 92 709 23 41 53 [500]
811 81 145155 390 442 66 646 [500 ] 893 996 1 46061
78 188 219 320 37 50 58 430 640 [1000 ] 739 848 [1000]
96 933 82 [500 ] 86 147087 174 362 [1000 ] 517 614
63 864 75 1 48353 [1000 ] 54 1 49017 [500 ] 162 [ 1000]
405 86 646 [500 ] 705 913

159023 75 131 74 202 . 14 80 [ 1000 ] 360 74 85
416 544 93 662 [3000 ] 151297 337 403 4 5 60 83
628 740 152015 [500 ] 88 238 356 68 600 803 976
153056 116 89 218 342 412 90 709 72 921 154237
327 506 759 848 944 [600 ] 156145 370 463 93 633
898 [5001 924 1 5 6083 164 98 415 685 740 47 821 973
[600 ] 15 7013 113 94 517 39 69 [500 ] 631 709 BE
[3000 ] 857 1 58041 49 54 [600 ] 93 101 7 469 609 83
736 94 978 86 159069 [1000 ] 72 [1000 ] 80 98 207 306
76 475 774 832 81 916 97

180066 97 102 237 40 181116 327 401 791 830
31 969 162062 214 42 430 68 577 666 94 709 [500]
163040 151 218 [3000 ] 339 58 85 [1000 ] 86 640
[500 ] 767 852 164014 25 81 120 295 320 94 796 809
90 905 49 1 6 5086 327 433 508 748 826 40 1 66185
898 532 609 67 773 809 69 68 167033 105 476 576
718 188046 130 288 682 874 1 69211 16 381 415
67 508 703 832 90 992

170031 62 338 45 456 580 [1000 ] 799 906 171031
332 427 514 67 [500 ] 748 807 [500 ] 172142 201 309 453
573 [600 ] 90 630 42 891 930 46 1 73040 194 209
48 426 547 763 832 41 174231 [1000 ] 70 71 371 599
801 175133 66 253 73 457 675 795 847 [1000 ] 954 99
176218 9 6 345 411 872 8 4 715 827 1 7 7 022 309
[1000 ] 97 1 78083 263 387 [600 ] 485 705 18 32 803
903 1 7 9050 414 69 505 14 28 90 95 647 794 922

189030 [600 ] 255 60 463 620 [1000 ] 857 80 911 64
11 181111 207 21 309 649 [500 ] 182341 505 21 63
607 738 827 82 932 1 83021 122 68 319 29 [1000]
535 685 [500 ] 886 [1000 ] 920 184000 [10001 120
23 55 226 92 418 764 82 827 [3000 ] 45 185079 299
378 403 656 693 763 186020 150 465 623 37 708
16 [1000 ] 811 67 967 1 87 159 87 [5003 247 307 33 410
599 [3000 ] 633 869 975 83 1 8 8035 135 [1000 ] 83
239 [3000 ] 382 506 725 69 806 1 8 9 247 89 552 616
799 856 69

18003 « 159 230 [1000 ] 820 40 663 702 802 925 73
83 1 8 1 099 233 423 678 782 1 82 236 497 730 814
183039 488 798 805 40 47 70 1 94108 357 443 54 587
622 [1000 ] 48 768 837 901 49 60 79 195054 253 350
61 800 10 939 [500 ] 108126 236 62 323 52 453 587
[1000 ] 702 907 1 9 7 078 176 271 [500 ] 322 513 622
46 837 915 25 59 198107 619 60 63 87 68 784 910
199 571 97 609 48 92 705 72 87 916

200198 [500 ] 312 13 53 495 601 49 723 934 88
901008 166 80 [500 ] 98 545 60 2 02136 88 452 636
83 702 870 950 203014 122 46 399 509 [15000 ] 12 86
969 83 83 [500 ] 20 4039 136 254 567 819 54 914 [500]
30 2 0 5018 [500 ] 67 78 2,93 326 48 79 85 706 834 915
20 8228 30 41 557 848 92 977 2 0 7231 340 43 453 619
742 45 829 42 71 2O8005 21 22 121 24 40 207 415
86 [500 ] 669 [ 1090 ] 724 28 881 20 9070 292 384 862
767 873

210040 [600 ] 277 97 465 813 15 211131 34 203
402 94 [3000 ] 503 79 900 212107 410 706 [500]
2 1 3002 74 98 110 274 386 616 727 [1000 ] 94 840
58 962 2 1 4368 514 719 28 60 98 891 2 1 5020 73 337
492 [1000 ] 648 47 216118 260 485 21 7010 40 543
[3000 ] 706 817 67 932 68 77 218398 604 48 630 65 66
714 [500 ] 819 905 69 80 218183 206 319 57 [1000]
422 505 622 73 738

22 0089 200 319 471 657 770 831 962 22 1 082
822 32 777 931 80 222093 114 28 231 44 447 765
223116 246 352 418 21 532 787 73 2 2 4014 223 36
676 979 2 2 5246 379 [ 1000 ] 716 800 924 68 71 228166
200 59 308 463 783 227197 269 329 429 708 74 908
22 8019 136 248 491 566 626 94 715 61 919 40
229026 [3000 ] 142 239 322 [ 1000 ] 468 551 73 704
832 61 972

230008 [3000 ] 48 71 221 527 64 029 798 [ 500]
23 1 273 04 474 552 648 728 71 23 2039 [1000 ] 101
211 [600 ] 69 386 498 766 872 [3000 ] 233066 [500]
649 763 , ,

Im Gewinnrate verblieben : 2 Prämien *u 300000 M,
2 zu 200000 , 2 zu 100000 , 2 ZU 76000 , 2 zu 60000,
4 zu 50000 , 4 zu 40000 , 10 zu 30000 , 18 zu 15000.
56 zu 10000 , 148 zu 5000 , 1894 zu 3000 , 3372 zu
1000 , 6360 zu 500 M

9. Ziehung 5. Kl. 4. Preuss.-Süddeutsche
(230. Königlich Preuss.) Klassen-Lotterie

Ziehung vom 18 . Mai 1914 nachmittags.

Auf Jede gezogene Pfnmmer find zwei gleich hohe Ge*
winne gefallen , nnd zwar je einer anf die Lose
gleicher bummer in den beiden Abtellnngen 1 nnd U

Nur die Gewinne über 240 Mark sind den betreffenden
Nummern in Klammem beigefügt.

(Ohne Gewähr .) (Nachdruck verboten .)
63 499 623 83 1027 31 76 126 254 76 669 778

2041 229 335 424 53 66 517 670 793 96 913 32 3306
94 [500 ] 446 83 527 627 44 824 41 74 979 4 -105 345
85 409 9 708 847 48 5068 186 393 [500 ] 675 77 8065
324 [1000 ] 62 407 515 [1000 ] 700 928 49 7 074 92 160
67 337 493 8181 505 9 28 780 9 009 163 222 97 419
525 693 799 846 [3000 ] 93 900

10138 383 [ 1000 ] 413 40 43 618 [1000 ] 11055 99
107 222 26 686 [1000 ] 874 1 2183 95 319 414 548 51
623 702 8 riOOO] 895 914 [3000 ] 13115 39 [1000 ] 89
259 303 53 455 510 834 [ 500 ] 909 60 1 4030 [500t
239 62 649 55 931 15042 246 . 75 621 44 797 16020 407
845 82 17043 60 85 285 403 576 [500 ] 614 783 834
915 18329 172 97 414 Bl 647 64 807 2 2 27 992 1 0031
56 133 405 15 [3000 ] 662 ,

Söosä 180 207 [3000 ] 98 665 85 825 59 2 1 613 [1000]
735 911 22009 [1000 ] 433 36 80 648 784 811 68 972
23234 489 686 713 88 24103 71 306 44 [1000 ] 669
780 852 63 69 915 [500 ] 25065 [500 ] 149 88 96 303
[1000 ] 14 48 549 [3000 ] 616 76 91 703 61 011 47
26290 381 410 44 646 47 740 838 70 932 68 90
27029 95 361 412 001 7 782 884 93 [500 ] 937 28025
108 30 51 55 222 413 43 69 94 626 20018 105 [500]
284 373 713 37 65 969 [500]

30123 56 241 474 82 531 80 765 964 65 96 31272
342 403 92 611 [1000 ] 954 32082 [3000 ] 273 84 99
[1000 ] 366 [500 ] 434 850 33328 572 83 796 849 [500]
68 933 [500 ] 34123 240 91 547 603 800 11000 ] 1 87
35198 279 366 85 90 460 [1000 ] 76 510 653 36140
230 361 73 407 656 61 89 [1000 ] 745 50 37058 187
289 351 566 741 94 829 915 54 [3000 ] 38070 152 226
350 435 510 676 702 803 951 ' 88 3 9084 474 78 91 616
789 [500 ] 963

4061 190 216 401 [600 ] 22 27 64 594 690 787 907
26 92 41130 249 61 350 534 61 714 4 2228 [3000]
344 [1000 ] 460 92 44011 149 404 527 835 971 45062
209 66 628 44 637 754 834 090 93 46020 70 , 220 645
80 761 873 79 4 7 094 120 61 247 658 737 907 22
48029 [500 ] 139 213 321 81 625 [1000 ] 93 4 0072 84
288 348 73 483 718 [500 ] 878

80045 56 146 58 68 318 724 51175 348 755 909
[500 ] 52349 415 611 18 37 92 661 90 [500 ] 97 085
53100 495 656 66 713 63 81 893 961 54219 77 [3000]
358 560 683 91 708 57 55096 211 [1000 ] 61 [1000 ] 73
81 367 71 431 84 579 776 840 [ 1000 ] 56417 [100]
581 623 81 84 869 956 57099 [ 1000 ] 204 405 683
841 [1000 ] 68 941 [1000 ] 58063 [500 ] 83 85 147 212 SB
[1000 ] 46 55 79 311 21 75 [500 ] 485 89 633 60 835
989 5 0039 [10001 240 [3000 ] 328 574 609 74 76

60265 387 613 23 96 650 57 88 832 6 1 098 294
388 94 [500 ] 670 813 [500 ] 935 47 62 6 2313 [1000]
443 512 [3000 ] 871 000 63107 68 63 275 361 95 [1000]
570 782 825 56 66 64083 125 243 435 822 65563 784
945 59 66075 353 536 67032 201 60 [500 ] 400 38 67
697 68132 242 349 89 471 501 3 668 834 38 84 986
94 6 0 017 43 286 412 24 529 44 821 60 933 67 85

98  7 0044 189 243 80 [1000 ] 885 99 422* [500 ] 823 35
916 [3000 ] 22 71005 69 143 58 [ 1000 ] 82 [1000 ] 563
64 [ 600 ] 762 901 72112 66 68 209 559 65 931 [500 ] 57
7 3294 367 427 546 631 764 812 7 4043 324 42 [500]
639 608 709 871 902 5 [ 500 ] 75270 310 463 531
[1000 ] 782 909 33 95 76045 172 209 300 60 450 697
654 720 61 84 936 [3000 ] 66 96 77002 58 111 273 375
[600 ] 439 623 78180 91 [500 ] 94 485 632 859 913
[1000 ] 99 79032 85 [ 500 ] 127 212 363 630 604 [ 1000]

80257 88 385 640 57 62 820 42 81032 168 05
231 60 414 608 83 787 852 82030 126 244 65 415
98 855 77 914 24 46 8 3261 414 [500 ] 58 670 712 26
72 803 904 27 89 84280 623 721 812 904 85070 174
96 323 47 70 418 54 97 623 58 94 98 86091 149 [3000]
243 98 315 570 708 879 87088 291 98 330 543 665
907 13 [1000 ] 83182 350 513 78 609 18 704 8 9041
127 55 238 625 48 755 860 934

90120 89 97 [5001 435 45 751 303 85 91 .089 239
345 [1000 ] 519 27 622 [500 ] 759 02008 14 82 283
[600 ] 322 43 426 67 93081 96 202 312 39 464 718
985 9 4205 562 641 43 64 842 9 5063 !1000 ] 240 44
421 47 67 82 696 654 [3000 ] 91 [500 ] 899 910 [1000]
96043 111 337 49 595 614 39 97 738 56 71 97061
103 [500 ] 348 [1000 ] 77 799 967 98104 8 [3000 ] 224
329 404 552 675 77 788 870 905 61 75 99011 [1000]
84 98 130 [500 ] 49 64 313 922 82

100088 105 38 431 631 37 [5001 790 101201
352 71 480 643 962 102018 164 [1000 ] 685 103072
[500 ] 262 382 470 521 49 831 [1000 ] 744 854 104016
[500 ] 316 957 1 05127 383 [500 ] 92 426 62 1 0 6 277
331 54 [500 ] 469 90 556 96 701 72 821 23 [1000]
26 85 [600 ] 972 107119 20 93 209 28 433 58 614
32 771 73 85 840 108026 258 [1000 ] 610 757 . 925
109011 102 81 95 344 431 638 735 51 856 79 919 51

110188 399 621 748 88 806 47 64 69 111146
61 336 434 874 112229 320 424 78 578 807 113285

855 936 114092 115 39 234 441 99 623 82 703 X«
18 [3000 ] 863 908 26 115100 2 [3000 ] 221 79
[500 ] 094 771 353 73 98 920 45 118008 97 403 572
117013 [ 1000 ] 20 67 184 342 91 449 533 [600 ] 66«
750 93 806 118300 [ 1000 ] 23 476 [3000 ] 616 [600]
794 96 991 119068 13000 ] 66 260 306 76 684 81
91 [5000 ] 642 46 768 831

120081 .102 210 [1000 ] 370 679 743 [800 ] 81*
121008 44 92 107 [500 ] 68 549 657 971 122227 39*
488 552 72 803 [1000 ] 97 937 1 23146 61 84 205 366
516 78 702 17 24 844 1 24459 024 47 72 939 1 2 5227
477 [600 ] 126032 421 44 511 610 38 814 41 72 950
74 1 27009 [3000 ] 14 [500 ] 51 101 41 247 88 767
128007 71 247 [500 ] 65 577 608 800 90 1 29047 Sfl
64 214 86 482 524 685 958

130010 204 19 370 507 35 [1000 ] 696 701 59 60 878
131121 49 260 344 428 61 861 920 72 132163 231 9«
5S9 785 902 14 64 133075 105 89 238 42 817 37 98
427 866 72 903 72 134154 431 62 [600 ] 56 921
135020 30 [3000 ] 47 [1000 ] 293 374 441 662 766
874 927 30 80 1 36099 669 78 703 66 1 37206 46 347
77 495 869 970 1 38139 48 274 93 379 418 665 85 639
816 973 189083 125 337 480 719 82 91 818 22

140095 223 415 44 602 7 746 886 99 989
141178 [3000 ] 200 12 69 650 86 742 892 142033
358 86 [600 ] 684 749 85 891 143037 80 106 39 5S*f
676 714 44 906 31 42 1 44006 10 63 89 152 574 91.
899 952 [1000 ] 145087 372 449 70 1 46031 71 99
[1000 ] 156 521 94 720 [1000 ] 38 817 32 61 147099
235 83 479 963 1 48141 51 68 433 69 513 621 37 47
851 923 95 1 49141 237 523 76 749

150026 183 66 201 64 [500 ] 336 [500 ] 448 562
600 713 824 8 5 927 1 51188 96 254 304 22 1 52047
142 215 23 54 88 366 545 794 982 1 5 3 058 65 162
239 333 411 71 94 596 617 46 700 961 154130 48
67 367 622 622 [500 ] 724 826 924 1 55 031 619 8 5 659
921 42 1 56055 304 23 27 879 984 87 [1090 ] 157156
813 58 443 635 731 [ 1000 ] 883 914 1 58064 204 87
[500 ] 64 4SI 633 75 789 159108 22 295 348 [500]
456 657 762 [1000 ] 963

180032 222 464 633 773 [ 500 ] 949 161092 175
318 [1000 ] 20 406 76 556 685 750 828 44 64 910 47
[1000 ] 162021 92 [500 ] 323 426 587 647 [1000 ] 48
[600 ] 86 792 [500 ] 834 63 983 1 63122 38 40 207 93
433 657 76 [500 ] 760 818 900 1 64009 50 154 201 808
638 877 891 961 74 1 65 003 23 41 84 105 896 767 937
16S044 371 443 77 500 744 1 67224 34 $ 77 429 71
946 1 6 8073 102 482 608 687 718 876 907 1 69249 374
89 447 642 761 68 [600 ] 94 995

170093 256 324 695 700 [ 5001 30 812 28 73 [500]
171094 442 513 84 93 607 58 854 172183 89 277 305
427 652 648 718 41 78 [1000 ] 868 [1000 ] 173068 143
385 649 [1000 ] 79 772 174023 109 318 448 716 820
17 5 316 21 677 96 778 970 1 76109 61 277 [ 500 ] 506
671 748 816 81 97 1 7 7 012 62 228 [500 ] 329 74 569
[1000 ] 601 785 800 9 40 67 73 [600 ] 917 23 99
178006 106 67 70 300 [500 ] 477 651 727 862 916 31
67 [3000 ] 74 179034 82 208 365 447 586 706 10 19
[1000 ] 836 962 98

180084 99 428 41 809 12 43 [1000 ] 711 32 «39
075 181177 219 80 [3000 ] 83 [1000 ] 707 43 657 [ 5000]
971 77 182103 228 54 498 647 58 [5001 183 .166 297
463 044 79 976 184262 94 369 494 509 780 185185
245 332 540 47 55 670 89 764 924 186021 94 177
469 73 98 99 512 841 92 952 187147 91 [1000 ] 407
[1000 ] 84 617 91 [1000 ] 635 41 [1000 ] 58 914 188031
93 187 206 19 73 363 74 [3000 ] 421 63 540 79 97 [590]
605 734 894 189125 [1000 ] 33 330 606 13 87 808 38 78

190107 52 385 536 [600 ] 67 93 661 769 93 837 954
191054 126 52 [600 ] 277 305 1 92 047 [3000 ] 95 227
676 93 622 755 822 96 193051 106 392 483 194023
111 202 26 540 44 82 642 76 803 [500 ] 9 21 83 195029
114 243 557 643 761 198040 44 85 313 [3000 ] 30 [500]
45 405 67 90 95 514 18 910 1 9 7 056 133 67 225 74
442 651 801 979 89 198075 216 329 689 762 83 [30001
199117 71 392 93 660 91 95 662 81 700 27 846 SS»
[3000 ] 74 _

200075 494 694 757 61 201058 146 [ 500 ] 96 419
[600 ] 45 618 77 767 826 99 991 20 2087 215 377 448
63 645 [1000 ] 634 71 716 [ 1000 ] 878 923 68 2 0 3069
128 [500 ] 03 65 279 351 409 630 807 42 8OS 204022
181 93 205 459 663 817 997 2 05122 76 96 [600 ] 203
7 12 460 [1000 ] 528 627 69 847 2 08134 247 361 427
[10000 ] 662 706 68 59 840 51 905 [10001 74 [3000]
207130 352 78 684 [1000 ] 865 338 2O8060 101 514
84 831 745 911 209117 268 370 648 73 705 80 861

2 10096 196 268 310 19 82 90 832 66 86 641 64
857 944 211065 213 313 [500 ] 70 [500 ] 489 [3000]
600 723 859 916 212016 [600 ] 212 94 648 84 822 84
926 213376 523 750 936 214021 486 624 817 87 933
215005 267 344 610 607 705 14 819 910 25 [600]
216104 [1000 ] 376 460 [1000 ] 600 [500 ] 716 948 61
217230 411 605 15 [500 ] 708 89 904 218000 358
960 2 19308 463 537

220065 104 44 326 472 86 536 710 55 71 95*
22 1 077 197 336 42 [1000 ] 61 403 41 66 [500 ] 821
738 [600 ] 878 947 2 2 2011 35 167 242 644 729 64 813
931 223108 393 695 651 [ 1000 ] 58 908 [1000 ] 224193
99 213 31 329 431 684 [3009 ] 824 [3000 ] 32 031 ST
22 5294 [1000 ] 326 431 60 672 677 710 49 912 [600]
220018 41 [500 ] 114 231 85 t 5ö0 ] 81 85 [1000 ] 314 443
[10001 525 814 17 25 227061 135 82 217 659 605 12
709 47 826 [3000 ] 81 [509 ] 228191 282 90 [600 ] 620
612 229001 105 [600 ] .123 010 62 820

23 0299 316 44 [1000 ] 87 483 793 800 058 231 21*
453 657 [600 ] 92 629 736 660 2 3 2094 239 [1000 ] 369
446 563 712 810 41 [500 ] 957 82 2 3 3047 85 379 648
56 72 786 91 827 73 93 948 70
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0 oer  Bestellung

Bureau:

ffriftufc n. noch Damen an.
Fuchs.NcttcIbeckstr.S4.M.P. '2091

Hofphotograph

c. h . Schiffer
Atelier für vornehme Porträts

and Gruppen

nur Taunusstr . 24.
— Telephon Nr . 3046.  —

StMifzf wan sichvoi»
Hustet»,HeiserKeif.Kafawh
«' " i iwnb r -3
UIuberfTabletfe».
VocräfiamallewAjBOlbeXen
und DrogetHe« . ly
Preis fayQpigifialfcliactdel irr:

Ocflcntliche Bekanntmachung,
In unser Handelsregister Abt.

A. Nr . JOD ist bei der Firma
Joseph Schmitt. Baumschulen
in Kiedrich, folgendes ein¬
getragen morden: Inhaber der
Firma ist Gärtner Wilhelm
Bellinghausen in Kiedrich.

Eltville , den 8. Mai J014.
I - se « gl. Amtsgericht.

MAUZ.
I.DeutsdiesVo|Kstra(btenfest.

Gelegentlich des
tfolkstrachtenfestzuges
am Donnerstag , den 21- Mai 1914

welcher direkt am Hotel und Restaurant des Metropole-
Hotel Pfälzerhof vorbeigeht, habe ich für ein

Fest -Diner ä Mk. 3.
sowie reichhaltige Weinkarte bestens gesorgt.

Vorausbestellungen für Tlsdie , wie Fenster und
Baikone höfllchst frühzeitig erbeten.

Christian Hecket-
Telefon 106, Mainz. 1170

Diner ä Mk. 3-—.
Spargelsuppe.

Zanderschnitteauf schwed.
Art — Kartoffeln.

Roastbeefm.jung.Gemüsen
Sauce Sherry.

Reis ä .la Trautmannsdorf
Himbeersauce.

Käse und Butter.

Souper ä Mk. 2.—.
Königin-Pas tetchen.

Schinken in Burgunder
Sauce Madere.
Stangenspargel
Sauce Holland,

Käse und Butter.

Ueisses Papier :: zum::
Einuidieln

in jeder Grösse geschnitten,
per Kilo 23 Pf.,wird abgegeben

NiestaOener Verlags*anstatt, Nikolasstr.

Kurhaus Wiesbaden.
Mittwoch , den 20 . Mai 1914 , 8 Uhr im kleinen

Saale:

bustiger fiöenö am Klavier.
Herr Otto R6hr.

Humoristische Gesänge und Scherze am Flügel.
1.- 8, Reihe: 3 Mk., 9.—14. Reihe: 2 Mk„ Galerie : 1 Mk.

(Sämtliche Plätze numeriert .)
, Die Eingangstüren des Saales und der Galerie werden

nur in den Zwischenpausen geöffnet. — Die Damen werden
gebeten, ohne Hüte erscheinen zu wollen. 1167

Städtische linrVerwaltung.

Wmfltifi* Rmsmsn m
85 alUlUip ZtUjjilytll

In nmscr Handelsregister A. Nr . 888 miirdc heute bei der
Firma „Ph . Lied n. Sohn " mit dem Sitz in Wiesbaden ei»»
getragen: Ter bisherige Gesellschafter Karl Lied ist alleiniger In»
hoher der Firma . Die Gesellichrnr ist aufgelöst. Dem Kaufmann
Philipp Lied zu Wiesbaden ist Prokura erteilt.

Wiesbaden, den 4. Mai 1914. A. <88
Königliches Amtsgericht, Abteilung 8.

Am 29. Mai 1914, nachmittags 4 Uhr werben aus dem Rat»
bans in Biebrich a. Rh. zwei Aeckcr Lob, 2. Gewann dort , 8 Ar
78 Quadratmeter imd 3o Ar 67 Quadratmeter groß. 2634 Mark
und 10  701 Mark gemeiner Wert , von denen der größere mit
einem Stallgcbande bestanden ist. zwangsweise versteigert.
[Eigentümer : Eheleute Karl Gath. hier .)

Wiesbaden, den 8. Mai 1914. A. 187;
Königliches Amtsgericht. Abteilung 9.

In das Handelsregister Abteilung B. ist heute zu Nummer 21
bei der Firma Grüncrdc -Vcrkauss-Eontor , Gesellschaft mit bc»
schränkter Haftung zu vaigcr , eingetragen worden:

„Die Gesellichast ist durch Beschluß der Gescllschastcrvom
22. November 1913 aufgelöst.

Liauidator ist der Kaufmann Karl Schröder in Haigcr."
Dillcnbnrg , den 13. Mai 1914. 1163

Königliche« Amtösericht.
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Telegraphischer Kursbericht der Frankfurter Börse vom 19. Mai 1914.
Umrechnnng : Pf . St . — M . 20 .40 . [| Fr ., Lire , Peseta , Lei — M . 0 .80 . || Oest . fl . ( Gold ) — M . 2 . [| 1 öst . fl . (Whrg .) M . 1.70 . || 1 öst . -ung . Krone = M . 8 .25 . || 1 skand . Krone

1 fl . holl . = M . 1.70 . 1 1 alt . Grbl . d . — M . 3 .20 . | | 1 Rbl . alt . Kred . Rbl . = M . 2 .16 . | | 1 argt . Goldpesa = M . 4 . | | 1 argt . Papierpesa = M . 1.75 . = 1 Doll . = M . 4 .20.

Staats - Papiere.
a) Deutschs.

SVsDcutscheRelchsanl .fabgest .’
(!. . . .da. . do.
BVsPreuss.cons,Staate anl .(abg
». . . .da. . . .da. do.
4 . . . . do.. . . Scbatzanwelsungci,
d. . . . do. do.
* . . . .do. . . . Consolsunk . ISIS.
Si/sBad-StaatsanL 1903n.l901.
4 . .Bayerische Ablösungsrento
BVa. . . .do. Eisenb .-Obllgat,
8V,. . . . do. . . Landeskulturrcnu
8 .do .. .Eisonbahn-Anlellu

!8>/sHambnrger Staatsrente_
SV2. . . . do. do.. . v,189i
8 .do . . . . St.-0bllg .vonl8!l
4. . GrossluHessische Rente . . .
4. do. . . . do,Staatsanl .v.l§!)l
8 V». . .da. . . do.Anlolhe(abgest.
8.da . . .da. . . da. . .van 1891
3 . .Sächsische Rente.

1fUfeWürttemb.Obllgat.von 189!
3 . da . da . . . van 1896.

T. L
8b .70
77 .50
86 . 80
77 -40

100 .30
100 .10

98 .70
86  —
97 .10
85 .05
85 —
76 -30
87—

79 -20
97 .50
97 -35
84 -60
75 .30
77 -80
85 —
77 70

UK
86 -80
77 -65
86 -80
77 -40

100 -30
100 -10

98 -70
86  —
97 -10
85 -10
65 —
76—
86 -60

79 -20
97 .20
97 -45
84 -85
75 -25
77 -80
85—
77 -70

Prlvat -Diskont Frankfurt 2V2%i

b) Ausländische.
I. Europäische.

uP/ioGriech. Eisend, v. lsao sttr
3s/i . . .do. . . Monop..Anl.v. l8S7
l */*. . .do. do.
1. . Italien . Rente l. G. .
3ifa. do.
81/2.do . lOOOr, lOOOi
24/io. do. . .
4. . OesterrelchlscheGold-Rente
4 .do . .Sch.Versohr. (c.Ells.i
5i/) . . . do. . (conv. Franz Josel ).
5. . . . .da . . Gisela.
3.do . . Lokalbahn.
3. . . . .da . do. . .
4.2. . . do. .Silber -Rente 1. 1.7.
4.2.. . do. .Papier-Rente.
3 . .Portug . Staats -Anleihe unll
.Spee ., timt., fco. Zs_
4>/s. . .do .v.l831 Tabak -AnlcitK
4 . .Rum. amort , Rente v. 1893
4 . . do. , . . . do_ do . . v. 1890
4 . .Russische Cous.-AnL v. 1881
4 .do, . .Gold-Anleihe v.188
4 . . . . .do.C.-E.-B. 1 tuII v. 188!
Si/2. . .do.Staatsrente von 189,
8 .. Russ.Staatsrcnto V.189Gstlr
4 . . . .do. . . .do. v. 1902 . . .
4i/2- .do. .Staats-Anleihe v.l 'Jft
4 . .5. rb . amort . von 1895_
4. .5 . an. aus!. Rente v,1882abg
4. . . .do. du. . .
4. .Neue Türken.
4 . .Ungarische Goldrente_
4 . du. do. 191!
3 .do . .Eisernes Thor 50c:
4 .do . .Staatsrente 1910
4 .Ungar .GrundenU .v.l889ü000;
4 . . .do . .do. v. 89 1000:
31/aUngar. Staalsa »leihe v. 189
iVsBosnien u.Herzegow. v. 182,
4 . do. . .
f>. .ßulgar . Tab.-Aul. v. 1902! G
SVsLuzemburger Anleihe V. 181K
4 Rumänische 1910.
5 . .Rum.Schatzanw.rUckz.M9U;
3i/2Scbweizcr Anl.
3. .5. hweizer Eisenlmhn-Renti

1L Ausserouropftische.
5 . . Argout. um Uold-Aul.
dVsäiissero Gold-Anleihe v. 18
4- do. do. von 18:
3 . .Buenos-Aircs i. g.
4i/aCh!le Gold-Anleihe.
6 .. Chlnes. Staats-Anlcih. v.l8t
5. . . . da . do. v. IS
4i,'3. .da . da . u.18!
4. .Egy])t. unifizierte Anleihe
Si/s. .do. do. _ Privileg.
6 . .Mexiko, Innere.
.do . . . . . da. 500t
8 .do . . .kons. Innere.
3. do. do. . .7501250. .
1.. Mexlk. Gold-Anleihev. 190.

V. K. L. K.
55 .90
51 . 10 61 -30
51 -10 51 .30

100 . - 100 -_
96 —

85 . 10 85 —

107 :50

85 . 15

64 50
9 . 90

97 -50
85 - -
93 .90

75 :50

89 50

79 —

81 . 30
82 40
70 —
80 -30
83 -50
83 . 50

85 -10
99 -50
90 50
31 - -

85 10

64 60
990

98 10
85 —
94 —

76 -50

89 ^ 0

79 —

81 -20
82 —
70 —
80 -10
83 -50
83 -50

85 .10
100 . -

90 .50
81 —

V. K. L. K.

88  —

89 90

65 20

42 —

67 —

63 -65
88  —
99 ^ 0
89 -90

.01  —
66 25

42 —

67 :i0

UIT14.
14
23
8

10
10

nvs
10
11
41/2
0

12
6

2G
7
7

Bergwerks ■Aktien.
t . L

14 loch um, Bgb. u. Gsi 222 -75
23 ioncordia , Borgbau 358 —
10 IschweilerBergw .-A’ 227 70
15 Friedrichshütte . . . . 167—
11 Gelsenkireh . Bergw. 183 50
11 Harpener Bergbau. 178 50
15 Hlberuia Bergwerk10 Kaliw. Ascherslebeu 139 —
13 Westerregeln Kaliw 203 -90
45/2 . .do..Pr .-Akt.r . 105 98 -50
3 Oberschi . Elsen - Ind. 69 —

12 Rlebeck-Montan . . . 191 —
8 Vor. Kön. u. Laurah. 144 -50

175/2 Oesterr . Alp. Montan.7 Graz . Köfl. E. B. u. B.
* Budcrus. Eisenwerke 105 —

US.
221 —
358 - -
228 -75
166 —
182 -85
173 -75

139—
203 -40

98 -50
69 —

186 —
144 -75

105 -35

Versicheren g » Aktien.
Oha« Zinsberechnung. V. L

. »entschcPhÖnlxFeuer 20%
rtrankf .RUckversIcher 105k
Franktnrter AHg.Vers . 2ö%
Frankona,Rück -u.Mitv 25%
Mannheimer Versteh . 25%
Providentia . . 10%
Rückversicherung . . . . 20%

UL
2250 — 2250.

185 - - 185.
2164 - - 2155-

840 . - 846-
947 — 945-

1200 — 1200.
1322— 1325-

Seidsorten.
uns

iO Frankenstilcke.
.do . V«.
Dollars ln Gold.
Dukaten.
Englische Sovereigns.
Gold al marco Klio.
Ganz feines Scheldegold . .
Oesterr . fl. 8 .
Hochhaltiges Silber . .
Rassische Imperiales.

16 -28

20 -47
28—
28 04
16 -40
81 -80

Sei «.
16 -24

4 207s
9 -50

20 .43
27 -90

79 80

Papiergeld!
Bnet

Amerikan . Banknoten .Dal!
Französ . Banknoten pr . Fr.
Oesterr . Banknoten pr . Kr.

Russ . Bankn . (Berlin ), . . .
.n . S . R . . . IOC

81 .50
85 —

V. K.
214 30

Gei«.

4 -1875
81 .40
84 -90

h. K.
214 -20

I'rlorltäts - Obligationen
von Transport *Anstalten.

V. L L. K.
a ) Inländische.

li/sD.Eb.-Retr .-Ges.Fr .S.lT. r.lü.
4. .D.Eb .-Ges., Fr . S. I. r. 105. .
41J3D.Eb.-Ges., Fr. S. II. r. 105.

b) Ausländische.
4.Böhm. Nordb. steuerfr.l.G. . .
4. . .da_ do. 800
4. . .do. .Westb. stfr . 1.8. 5000
4. . .da_ da. , .stfr . lOOo
4. . .da_ do.. .stfr . l. G.
4.Buschterader stfr . 1. S.
4.Donan-Dampf. von 82.
4. do. von 86.
4.Elisabeth steuerfrei l. G_
4.Kaiser Ferd . Nordb. v.871.8 . .
4. do. . .garant .8.
4.Franz Josef 1. S.
l .Fftnfklrcher Bares.
4.Gal . IiarlLudw.
4.Graz -Köflacher stfr . I. S. . .
4.Kaschan -0dbg . 1880 stfr . . . .
4. do. 1889.
i . do. 1891.
4Lemb.-Czern .-Jassy stenerpfl,
4. do. do. . . stcuerlr.
4.Mährisehe Grenzbahn v. 1895
4. Oesterr .Lokalb .l .G. 2000
4. do. l .G. 1000:
5. Oestorr .Nordw . von 1874l .G.
3Vs. . do. .stfr . 1.8.
3[/2. .do. .neue stlr . 1. 8.
5_ do. .Sildb .Lomb.stlr .l .G.
4. . . .da . do. stlr .l .G.
2o/io. do. do. Stfr .I.V
2&/io. do. stlr . l .G.
5. . . .do.Uug.Stb. 73/74 stfr . l.G.
5. . . .do.Brttn-Rosst872stfr .l.G.
4. . . .do.Staatsb .v .1883 stfr .l.G.
3. . . .do.I .—Vtll .Em. stfr . l.G.
3. . . .do. IX . Em.
3. . . .do. v . 1885 stfr . 1. G. . . .
3. . . .do.Ergänzungsnetz.
3_ do. v . 1895 stlr . 1. G_
i .PUsen-Priesen steuerfrei 1.8.
3. .Prag -Dux von 1896 stfr . l .G.
3. .Raab -Oodbg.Ebenf .stfr .LG
4. .Keiehcnb .-Pard .stfr . l .G. . .
4. .Uudolfsbahn steuerfr .I.S. . .
4. .5. lzkammergutbahn l .G. . .
5. .Ungar .-Gal .steuerfr .1. S. . . .
4. .Vorarlberg steuerfr . .1.8 . . .
2VuiItal.sU.gar .E .B.Sr.
4. .Ital .Mittelmeer steuerfr .IS.
2VioLlvornesC., D .u . D./2. . .g
4. .Sard .Sek. stfr .garant .I u II
4. .SlelllanlschoE .-E. von 1889.
2VioSttdltallenlsche (Merld.). . .
4. .Toskanische Central.
5. .WesUlcillanlsche von 1879
5. do. von 1880.
3. .Wilhelm Lux« Iburg IX . .
SVaGotthardbahn.
iV2Iwang.-D0mbr .stfr . garant.
4. .Kosl.-Woron .89 stfr .garant
4. .Kurks - Kiew-Eisenbahn_
4. .Kurks -Ch.-Asow.v. 1889stfr.
4. .Moskau-Jarosl .Arcb .v. 1897
4. .Moskau-Smolensk-Ktsenb, . .
4. .Moskau-Windau -Ryb.v 1897.
4. . . . do. do . v. 1898
4_ do .Wor .v .1895 stfr .gar . ,
4. .Orel-Grtasl v . 1889stfr .gar.
UtePodollsche.
3. .Gr .Russ . Elsenbahn - Ges. . ,
4. .Russ.Südost»Pr .v, 1897 stfr.
4_ do_ do. v . 1901.
4. .Ryäsan -Uralsk stlr .gar—
4. do. von 189?
t . . Rybinsk E.-B.steuerfr .gar
ÜfeWladikawk. ab 1910.
H/sAnatolIer -Obllgationen l .G.
41/3.do . Serie IJ
3. .Portug .E.-B.v .1886. . .2000r
41/2. . . .do. . . do.
.do . . . von 1889.
3. .Salon .-Const . Jonct.
3. do. Monastlr l .G.
3. .Allgom.Deutsche Klb.
4. .Süddeutsche Elsenh.-Ges. . .
31/2 do . do.
3V2Jnra-Simplon von 1894_
4. .Schweizer Central v . 1880. .
4. .Ryäsan -Uralsk von 1898. . .8
4. .Wladlkawkas v .1897 stfr . . .
4. .Russ .Südost -Eisenb v. 1898.
5. .Tchuantepec Eisenb . -Anl . .
4Vs do. do.

99 —
94 50

100  —

91 —
91 —

87 -40
92 —
91 -80
90 .30

87 -50

85 —

83 -60
83 30

100 -40
79 -20
79 -20
93 - -

50 ^ 0

101 :90
100—

88 -50
72 -85

70 :80
73 -90

71 -30
76 -50

88 -80
100 -20

69 -10

65—
100 -30

79 -50
90—

86 —
85 -40

84 :60

85 ^ 0
85 -10
85—
94 - 2
85 —
65—
85 -50
84 -90
84 -30

90 25
90 -25
63 -40
86 -50

60 -50
74 -30

83 :25
85 -80
99 30
84 -90

85 ' —

99 —
94 -50

100—

91 —
91 —

87 -40
92 —
91 -80

87 -50

83 60
83 -30

100 -40
79 -20
79 -20
98 —
70 -65
50 .70

lOl ^ O
100 . —

73 - -

70 70
73 -40
69 -65

71 -30
76 -50

88 -90
100 -20

64 -55

69 30

65 -50
11130

100 -40
79 -50
90—

86  —
85 -10

84 ^ 0

8510
85—
94—

85—
85 —
85 50
84 -80
84 -80

90 :25
90 .25
63 -50
86 .50

60 .60
74 -30

84—
85 -80
99 30
84 -80
85 -30
85—

Verainsllcbe Lose.
V. L UL

l , .Badische Prämien . .Kl. — . — 184 -50
3. .Belgische Cred .-Com_ Fr.
5. .Donan-Regullorung «. . .öst.
3V2Goth.Pr .Pf. II. .Ri 126 -40 126 .20
3. .Hamburger von 1866. . .RI.
3. .Holl .Komm. .fl
Hi/gKöln-Mindcn. 142— 143 .10
•JtfeLflttlchvon 1853. . .Fi
3. .Madrid. 77 .50
4. .Meininger Prämien .RI 141 -20 141 -20
IVzNeapcl (abgestempelt ) . .Le
4. .Oesterreicfier von 60. .öst. 181 — 180 .60
3. . Oldenburger. 128 -40 128 -40
5. .Russische von 1864. . . .Rbl.
5_ do. . .von 1866a .Kr . .Rbl
äVsRaab-Graz -St. . . . .öst 111 —
2Vs. . ex .Anr.-Sch_

.do . . .Anrechts -Scheine_ — . — 31 -75

Unverzinsliche Avae-
V. L UL

uigsourgor. — . — — . -
3raucschwelger. . RI. 2 202 50 202 -50
Freiburger. . Fr . 1
Genua. Lc . 15
Mailänder. .Le . 4

43 50 44 -40
Meininger. 37 -75 37 -90
Oesterrelchcr von 64. . Öfl. IC’
Oesterreichervon 58. . Öfl. 10
Ostender. . Fr . 2
Rudolfs-Stift. . . Öfl
Türken . . . ?rs . itis 166 -40 166 —

,do . . .Ult. Frs.
Ungarische Staatslose öfl 10
Venetianer. TsO

Wechsel.
Reichsbank -Diskont 4%

in Reichsmark.
Amsterdam . . ,
Antwerpen-Brüssel .Fr.
Italien . Lire.
London . Lstrl.
Madrid . P
New-York . Doll
Paris . Fr.

V. K.

St. Petersburg.
Triest.

. .S. lt.

.h
80
85

. K HO 925

.iv)
20 455

10
81 35

I
u

81 25

84 90

L. K.
169 -155

80 .85
80 .bv
20 .465

81 .40
81 -25

84 -95

Pfandbriefe
Bodenkredit - Obligationen.

31/2 Allg. Rent.-Anst. Stuttgart
3Vs Bay .Vereins -Bank München
\. Bod.-Cred.-Vereinsb.Nürnbg
4_ do. do. . do. . .
31/2. .do. do. do. . .
4.Bayr .Hyp.-Wechselb .8 .17-31
t . do. do.. .unverlosbai
31/1. . .do. do.
Z!/2. . .do. (unverlosbar ). . .
4,Bay.Bod.-Cr.-A.Wlirzb .8 .7,1!:
1. . . . do. do. . . . .do . S .9,1£
31/2. .do. do. versch. Serien
4.Bert . Hyp.-Bk.-Pfandbr . abg
41/2.do . .Serie V-VI.
4. . . do. .Serie VII-VIII.
4. . .do. .Serie XIII-XIV n, 191!’
4. . . do.Komm.-Obl . 8 .1. u . 1911
8V2D.Grnndkredit.Gotha8 .3,4
3V2. . do. .Serie 5/8 r. 100.
4. . . .do. .Serie 6/7.
4. . . . do. .Serie 16 nnkiind. 1911
31/2. .do. . Serie 11 unkünd.1911
4. . . . do. .Serie 10, 10a, 11,12a.
4. . . .do. .Serie 13 nnkiind . 191:
4_ do. .Serie 14 unkünd . 1911
4.Deut .Hyp.-B. Berl .u . 1903/0!
SVa. . . do. . .do. . .unkündb . 1900
4.Frankfurter Hyp.-Bank S. I!
4. . . . do. . Serie 21 unkünd . 1921
4. . . .do. .Serie 18 unkünd . 190i
3Va. .do. .Serie 12, 13 und 15. .
4. . . .do. .Serie 20 unkünd . 191f.
4.Fr .Hp.-Kr.l5,19,21-27,31,34-4!
1_ do. Serie 50 unkünd . 1921
N/, . .do. Serie44 unkünd . 191i
31/2. .do. Serie 28—30 und 32.
31/2. .do. Serie 45.
4.Hamb. Hyp.-Bank OS. 141-47:
4. .do.S.471-540 unktlnd .b. 1911
4. . do.S .541-610 unkünd .b .191!
3V2do.81-190u.301-310unk.bl9l:
SVMeinlng .Hyp.-Bank. abgest
4. . .do .Serie 14 unkünd . b . 191:
3V2.de . Serie X.
4. .Mltteld .Bodenkred .Grelz2 -4
31/2.do . . . .unkünd. b. 190!
4. .Pfälzische Hypothek.- Baut
8Vs. do. do. do. .
4V2Pr.Bod.-A,-Bk. S. IVverl . Ui
4. . . . do. do. . S. 17 u. 18. . .
4. . . . do. . . . . do. . S. 21.
31/2. .do. do. . S. III-1X abg
4. .Pr .Centr .-Bodenkr .von 189>
4. . .do. v . 1899 unkünd . 1903.
8V2.do . von 86-89, 94-9
SV2.do . . von 1904 unkünd . 191!
4. .Pr . Hyp.-Aktienbank conv.
3V2. . .do . do.
4. do.von 1904 unkünd .191!
4. do.von 1905 unkünd .1914
4. do. . Kom. von 1908. . . .
.do . . Kom. von 1909_
4. .Rh . Hyp.-B. Mannh . 1902/01
4 do. .unkünd .bis 19128 .9.
4. . . . do. .unkünd .bis 1917_
4. . . .do. .unkünd .bis 1919. . . .
4. . . . do. .unkünd .bls 1921. . . .
31/2.versch .n. S.94 unk. b . 1914
81/2 Kommunal-Obligationen.
4_ do.. . . . . .
4. . Rh.-Westf. 3,5 , 7,8,9 u. 9a.
4. .do.Serie 10 unkünd . b.l91i
4. .do.Serie 11 unkünd . b. 191b
4. .do.Berte 12 unkünd . b . 192
4. .do.Serie 13 unkünd . b . 1922
81/28.2, 4,unk.1904, 8 .6unk.1908
4.Wes td .Boden .Köln, S.VH 191
31/2. .do. . Serie IV unkünd. 1997
4.No,Grkr .Weimar . 6 unk .1904
8V2. .do. .8.8 -10, unk. 1906/07
4. .Nass. Landesb. L.V. u . W.
4. . . . .do. . .Llt . Y nnk. 1917. .
3°/. . . .do. . . Llt. U.
31/2.. .do. . . Llt . F .G. H .K.L. .
3Vs.. .do. . ■L1U.
3'/;. . . do. . • LlttM . N. P .Q. . . .
3V». . .do. . . Llt . Rn . 8.
3Vs.. .do. . . Llt. T.
S. . . . . do. . . Llt. 0.
4.Hess. Ld.-Hyp.-B. 8 .12,13n. 16
4. do_ 8. 14. 15 u. 17.
4.L.-Kr.-K. Cassel 8.22 unk . 1911
1. . . do. . . . Serie23 unk. 1916. . .
4. . .do. . . . Serie24 unk. 1921. . .
4. . .do. . . . Serie25 unk. 1922. . .
JVs-do_ Serie 21 unk. 1917. .

■10

L. L
87-
90 . 10
96 -90
96 -90
87-
97 40
97 40
90 -20
86 .90
93-

11-
88 :-
93 -60
93 75
95-

101 -30
65-
95 -20
95 40
85-
95 -20
95 -20
95 -20
94-
84 25
95 -
96 -50
95-
86 .-
96-
94-
95 -60
88 -50
86 -50
86 -50

95 :50

l: 5-°
86 -80
Itz
ÖLIO
97 .25
87 -20

94 ^ 0
94 -60
85 - -
94 60
93 -60
84 -40
84 -70
92 -55
84 25
93 -50
93 -50
95 -40

94 :40i-
94 - ~
94-
64 -40
85-
95 -20
93 -70
93 -70
94 - -
94 -75
95 -50

&-

| :fo
99 .' -
99-
9L50
91 50
91 -50
91 -50
91 -50
66-
96 .90
96 . 90
96 -25
96 -25
96 -60
96 -90
87 . -

Aktten von
Induatric -Dnteiiieluiiunseii.

V. L L. L
14
10
8

12.8
15
10
7
7

UV,
a
3
9
8
8
7

i 11’
»

50
12
30
30
12
25

5
14
5
7i/2

12 12
7
0
0
4

10
30
ü

28
0

16
7

15
12
14
15
15
12
2
3

14
20
181/
4
0
Ü
4
3

20
10
8

12.8
15
11
7
7

nvs
5
0
9
8

10
8
8

28
0

30
14
30
30
12
15

6i)i
14
6
8

12
7
9
8
0

10
30
7

28
7

10

15
16
14
12
0

12
12
0

14
20
Svs1»
9
6
4
3

Aluminium.
Aschaffenb .Bnntpap
Aschaffenb. Mascb.
Bad.Zuck.Wagliäuse
Bleist.Faber Nürnbg
Brauerei Blndlng . .
Frankf . Honnlnger . .
Kempff.
Steril , Oberrad_
Parkbrauercl.
Sonne, Speler.
Storch , Speler.
Nürnberg .
Bronzetobr .Schloncl
Comentw. Heldelberi
Fabrik Karlstadt.
Obern. Anglo-Gnano
Bad. Anll. Soda . .
Biel Silb. Braubach
D Gold.Silbersch.
Chem.Fabr .Goldnbet
Farbwerke Höchst
Werke Albert.
Ultram -Fabrik . . .
do.Accnm.Fbrßcrli:
do Licht und Kraft
do. Cent Nürnberg
do.Gcsellsch. Allg.
do. Lahuieyer.
do. Schuckcrt.
do. Siemens Halsko.
Kupfer Heddetnholn
LederNledorrh .SpIc
Leder St. Ingbert . .
Spicharz , Pr .-Aktle
i.udw, WaizmUliio.
Maschluenfab.Kleyc!
Armatur Hilpert . .
Bielefeld, Dürkopp.
Faber u. Schlelchoi
SchnclIpr .Frankenti
Hafemnühle.
Plnsclfabr . Nilrnber;
Pressh . Spirit . (Bas:
WegelinChem.Russ.
Zellst -Fabr .Waldho
Bang. Hoch- u. Tieft:
Io. Intern .St.-Akt.
to. . .dOi. .Pr .-Akt . .
Südd. tmmobl. (40%
Chem.Fbr . Grlosheii,
Fabr .-Ver.Mannhcin
llotorfa r. Oberurs;
Holzverk. Konstanz
Mainzer Aktlenbrau
Br. Tivoli Statt .art
Br. IVerger Worms:
Porz .11 Stet Wessel

261 -50
170 -50
116- -
220 -75
270 . -
186-
124 -55
117 -30
191-

81-
67-
40 -25

167 -50
115-
148 - -
127-
118 -20
608 -75

75 -25
628 50
231 -50
599 -50
410 - -
227 10
312 —
128 -40

244 85
129 —
146 -85
212 - -
116 - -
188 - -

48 - -
83 -75

160 -50
332 -50

99—
312 -50

91-
295 -
11110
269 —
382 -
214—
175 -75

55 -90
215 -80
216 —

63 —
250 -60

155—
30910
170 -50

93 —
60 —
43 —

264—
170 .50
115 50
220 -75
270 -
186 —
124 .55
117 -30
191 —

81 —
67 —
40 25

167 -50
115—
148 - -
127 —
117 -50
607 -50

75 -50
620—
231 .50
598 -50
403 -75
227 -50
312 —
128 -50

244 50
127 60
146 -85
213 -50
116 —
188—

48 —
83 -75

160 -50
336 -50

99 —
308—

91 —
295 -
11110
269 —
382 —
214—
173 50

54 —
215 80
216 -

63 —
250 -75

106-50
.70 .50

ll-
44 —

Vollbeantalta Bankaktien.
Diti«. T. L kl

7 8 Badische Bank. 129 — 129 -75
4 6 Bayer .B .-Cr .-A. W. 140 . - 140—
8.5 8.5 Bayer . Handelsbank 149 -30 149 -30

13Vs 14 .do . . Hyp.-Wechscl 297 - 297 —
9V, 81/2 BerllncrHandelsges 151 .25 151 —
6i|? Bl/2 Darmstädter Bank . . 116 .75 117 —

12i/s 121/2 Deutsche Bank. 240 .50 241 -25
6 6 Effekt .Wechsel!». . . . 11240 112—
Ü 6 Vereinsbank. 118 .10 11810

10 10 Dis. -Komm.-Ant . . . 187 .SC 187 -50
8V? Dresdner Bank. 149 -85 149 -90

10 10 Slscub .-Rentenb_ 133 — 183 50
9 9 Frankfurter Bank . . . 195 .80 195 80

10 10 _do . . .Hyp .-Bank 214 -50 214 —
8 8Vs . . .do. Hyp .-Kr .-V. 156 .10 156 -10
9 9 Goth. Grnndkr .-Ban, 163 — 163 —
8 TVfiLnxemb Intern .Bk .k 146 -75 147 -50
7 71/2 Vletallb.u.Metallg .-G 136 .50 136 —
48/. 4 Mitteid.Bd.-Kr.Greh
6Vs 61/2 Mttteld . Credltbauk. 116 -20 116 -25
7 6 Nationalbankf . D . . . 111  — 110 .75

12 12 Nürnb Vereinsbank. 248 .80 249 - -
8.6 9JJ Oest.-Ungar .Bank . . 141 .25 141 -25
7Vs 71/2 Oest. Länderbank . . . 127 — 126 -50

13.3 HU Ocst. Kredit. 192 — 192 . -
7 7 Pfälzische Bank. 123 — 122 75
9 9 Pfalz . Hypotheken . . 193 — 193 —
8 8 PreussischeBodenkr. 151 — 151-
6.9 8.4 Rcichsbank. 136 .20 136 -20
7 7 Rhein . Kreditbank . . 126 -75 126 75
9 9 Rhein.Hypotheken !,. 193 -80 194 -
5 3 3chaaffh .Bankverein 109 -10 109 40
5Vs 5V- Schwarzb . Hyp .-Bk. 102 50 102 .50
8-/2 8>fs Südd . Bodenkredit . . 179 .70 179—
7Vü 8 Wiener Bankverein . . 130 .25 129 85
7 7 Württ . Bankanstalt. 134 — 134-
6 6>lt Württ . Notenbank . . . 116 -10 116 -10
7 7 Württ. Vereinsbank. 133 — 133 —
6 6 Commcrz.Dlsk .-Bk . . 108— 108 —

Aktien lnl . Transport -Anstalten.
T. L UL

8Vs| 8V2 Lüb.-Büch .-Hamb . . . 186 -40 186 -40
7 7 Ulg.Deutsch . Klein!) 136 — 136 —
8V2 9 Ulg.Lok.-Strassenb. 162 50 163 —
0 10 flamb .-Am.Paketf . . 129 -50 128 . 85
7 8 Norddeutscher Lloyd 112 65 112 -50
61/2 «V- Braunschw .Landosb.
b f> Jasselcr Strassenb . .
6 6 1. Elsenbahn -Betriel 110 — 110 —
6 61/2 3iidd.Elscnbahn -Gcs. 130 -50 130—
0 0 VVestd Eisenbahn - . -

Aktien anal . Transportanstalten.
T. L UL

9 5 Vor. Araber n . Os. . 103 — 103 —
5 6 St.-Anleihe von 94. . 87 — 67 —

101/2 ISA BusehtheraderLlt .A.
HVs 11.9 . . . . . .do. Lit .B
UV- IV- Czakath -Agram. 20 - 20 —
!) b .de . . .Pr .-Akt
5 ft Fünfklrchen -Bares . .
7 6.87 Lemberg-Czern.7 7.2 Oest.-Ungar . Staatsb 152 .25 152 12
0 0 .do .Sttdb.,Lomb 20 -85 20 -85
4 4 Prag -Dux .-Pr .-Akt
5Vi ft .do . . St .-Aktion
IV* 2-V. Raab-Oedenburg . . . . 66 - — 66 -60
5 5 ^tuhlvr.-Raab -Graz
s .i u Italien . Mlttelmeor . .
5-5 6L . , .do. . .. d .Ges .Slci
5A 5.8 , . .do. . . Mer., Adr.9.Ü 3.2 Wostalcilianer. 108— 103—
7 8 Orient-Betriebs . . . . 197— 197 —
6 6 Balt . Ohio R . R— 92 — 91 90
5 6 Ponsvlvan R. R— 111 — 111  —
6 SV- Umtausche Etsenb . .
6.8 8 f.uxcmb .Prinz Henr 156 - — 156 —

10 11 ’-razer Tramwav . . 195— 195 —

Frovlnzlal * and Kommunal.
Obligationen.

UL
1. .Prcuss .Rhemprov . E.  20u. 21 96 . | p 97 —
31/2. do. . 3. 10, 12/16, 19,24,21 86 -80 67 *
31/2. do. . 3. 18. 84 -50 84 50
3. . . do. . E. 9. 11. 14. 83 -50 83 -50
^/ -Frankfurter Llt . R. ?3 — 93—
31/2. . .do . Llt. 8 . von 188, 90— 90*
3V2. . .do. Llt . T. von 189 88 .30 88 -30
3l/s. . .do .Lit . U. von 189' 88 -20 88 .20
31/2. . . do .Llt . V. von 189<
31ja. . .do .Llt . W. von 189! 90— 90—
4. . . 97 — 97 —
3VaBadcn-Baden von 1898/190!
31/äHomburgv. d. H.
3V2Karlsruho von 1902.
3. . . . .do. . . . von 1886. 90 -20 90 .20
3. . . . .do . . . . von 1896. 90 -20 90 -20
■*. . . . .do _von 1907.
3i/2Limburg abge.stempelt.
4. .Mainz von 1889.
4. . . .do . . von 1900.
3>/a. .do . . von 1878 und 1883. .
»>/,. .do . . von 1886 und 1888. . .
3Vs. .do . . abgestempelt von 1881
31/2. do. . von 1894.
.PfeWiesbaden abgestempelt . . .
31/2. . .do. von 1887/1902.
31/2. . .do .von 1903. 87 .70
4. . . . . . do .von 1901 undlSO;,
4. . . . . do .unk . 1916.
f . . . . .do .von 1908 r . 1931
4. . . . . .do .Serie 11.
4. . . . .do .Serie III.
ÜV-Werms von 1887/1889.
31/2. do. . .von 1003.
t . . . do. . .von 1901 unk. 1907 9510 95 10
Hj-Bukarest von 1888.
I1/2. .do. . . von 1898.
4. . Lissabon von 18SÜ. 73 . —
!. . . .do. . . .400r .
3.8 Neapel, staatlich garantiert 95 20 95 20
3.8. do kl 95 20 95 20

Wiener Börse.
Wien , 19 . Mai.

606 . 75
577 -25
789 -50
510 .75
491 -75
‘20 .50
,05—

69 ?. .50
97 75

435 50

Kredit -Aktien . . .
Umunbank.
Ungarische Kreditbank . .
Wiener Bankverein . . . . .
Litndorbauk.
Türkische Lose.
Alpine .
Staatsbahn.
l,ni>A order, .
Türkische Tabak .

607 50
577 -75
791 -25
510 -50
491 -50
220 .50
309 —
694 25

97 -50
434—

fest

Londoner Börse.
London , 19 *Mai.

Englische Consula. . . , Zä Z-, ,Kanada Pacific . . . 5.97 37 199 -37
Baltimore . ? 4 — 94 50
Rio Tlnto . - . b9 5U 69 -25
Union . . . 560 -75 161 -87
Steels . 62 -75 64 -50
De Boers. . 16 68 16 -68
Modderfont . 12o6 12 -56

Auswärtige Börs^

Berliner Bör^
Berlin . - Telegraphische SoWi»®̂

Deutsche Fonds . ” 59
«Vs.RclchsanlcIho abgestempelt, . . .
3. do. .
3>/s.Prensslscho Konsols, abgestempeu

Ansländische Fonds. -19'

«. .Argentinier . . . . . «•••
i . do. . . .ra » IBM. . . . . . . . . . . .
Buenos Aires . .
ls/) Griechen consoL Goldrente . .
Ja/«Italiener . >. . »>
4:,2 Japaner . . . .
5. .Mexikaner Anleihe . .
4. .OestorrelchIsche Goldrent » .
4% . do. Silberrente.
8. .Portugiesische Staatsrente.
4. .Rumänische Anleihe von 1890. ••
4. do. von 1898. . .
4. do . . . .von 1905. . .
1. .5. rbische Rente . . . . . . . . .
. . .Türken (auf.) . . .
Türkenloso . • ••«. . '
4. .Ungarische Goldrente . .
. . .Prlvatdlsk »« t . . . . . . .

Fisenhaizn -Aktien. -59-

0österreichische Staatsbahn, . . . . . .
Lombarden.
Mittelmeer . .
Prinz Helirrlohbahn . . . . . .
Canada Pacific Eisenbahn.

H
Bank -Aktien . — 19 ' ^

oesterrelchlscho Kredit -Anstalt . . . »
Berliner Handelsgesellschaft . . . . . «»
Dannstädter Bank . . . . . . . . . .
Deutsche Bank . .
Dlsconto Commandlt . . . . , . . . . »
Dresdner Bank.
Nationalbank für Deutschland.
Hamburger Commerzbank . .
Mitteldeutsche Kreditbank . .
Mittelrheinische Kreditbank . . . . . . . .
Pfälzische Bank . .
Relcbsbank .

«•• •• ••••*•*

14
30
18
10
12
0
8Vs
0

10
4
3

12
11
10
28
0

40
18
18
11
14
10
0
0
T>Vs
6
6

12
10V2
10
8

Industrie -Werte . - 53
Angern. Elektrizitäts -Aktien . •■ M«
Chemische Albert .
..
Rheinische Stahlwerke.
älebcck Montan.
Wittener Stahlröhren . . . .
Grosse Berliner Strassenbahn.
Niederwaldbahnen.

18- Mal.
Esch wellet Bergwerk . . . . » • *
Oberschi . Eisenbahn -Bedarf . • •
OberschL Eisen -Indnstrle . . . **
Berliner Elektrische Werke . . .
Gelswelder Elsen.
Gesellsch . f. eL Untern . Berlin.
Hallesche Maschinen . . . . . " '
Köln-Musen, . .
..
Königshorn Bergwerk.
Ludwig Löwo. . . *• • • • •
Mülheimer Bergwerk
Orenstein &Koppel. . . . . ««***
Rhein-Nassau.
Rheinische Metallwaren V.H"
Schöfferhof -Brauerel . .
Siemens Elektr . Betrieb . . . *"
Stadtberger Hütte . .
Stettiner Vulkan . . ‘
Vereinigte Stahlw . v. d . Zyp®“ '
Westfälische Draht . . .
Westfälische Stahlwerke . • >»*
Union chemische Stettin . . . ***

19 . Mal.
Bochnmer . . .
Dentsch -Lnxemburg Bergw» "
Laurahütte. .
Gelsenkirohen . . , . . . »*
Harpener . . . . . . . . . . . . .

New -Yorker
Sew -York , 18 . Mai, » b ^

Geld aut 24 Stunden . .
,do . . letztes Darlehen . . . . .
Sllber-Bulllon.
Atch. Topeka u. Santa Fe Share:
Baltimore Ohio comm.
Canada Pacific Shares . . . • • • ■
Chicago Milwaukee und St. Pan
. . . . Shares.
Denver und Rio Grande comm
Erle comm.
. . do . . Ist prefered . . . . .
Illinois Zentral Shares . . . . • • ;
Loulsvtlle und Nashvllle Share:
Miss. Kansas & Tcxax comm .
.do . do. . . . preferei
Missouri Pacific comm.
New-York Zentralbahn.
Norfolk und Western comm.. .
Northern Pacific comm.
Readtng comm. "
Rock Island Comp, prefered .
Southern Pacific . .
. . .do. . . Rallway comm. . . .
. . .do . do. . .prefered . •
Union-Pactfic comm.
.do . prefered . . . "
Wabash prefered.
Amalgamated Copper.
Anaconda Copfier . . . »». . "
General -Electric.
United States Steel Com "

DO®
no® .u58 V
X5 s/ih
tg&
“- 8/I

Kew -Tork , 18 Mal- ga/<
Kartee Rio Kr. r loso. ••••• •
. . .do. .April . . . . . . . . .
. . .do. .Mal . . . . . . . . . .
Welzen Nr. 2 red. loko.«••••
. . .do. .Mal
. . .do. . Jnll . .
. . .do. .September.. . . . »•" *
Mals loko Nr 2 . »«»». . " *
. .do. .September. • ••" '
Elsen Nr. I niedrigster Prel*.
. . do. . . höchster Preis . «•
Bessemer Stahl . . "
Stahlschlenen
Kupfer. . . . . *

Chicago'
Weizen Mai.
. do .Juli.

do .September,. .
Mats Mal . . . . . . . . . . . . .
, .de .Juli . . . .
Hafer Mal. . . . . . "

Alle Drucksachen für Bankgeschäfte in sauberer
liefert umgehend die Buchdruckerei der Wiesbadener Verlags - Anstalt G. m . b. H., Nicolasstr^ s

Ausfuhr ^ ,?
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